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Dank an das Team der Speisekammer Bad Driburg

Den 25 ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern der Speise-
kammer gilt ein ganz besonde-
rer Dank der Stadt Bad Driburg!
Bürgermeister Tobias Tölle
überreichte ihnen kurz vor Hei-
ligabend Blumen und ließ es
sich nicht nehmen, jeder und
jedem einzeln zu danken und
persönliche Worte an das Team
zu richten: „Ihre engagierte,
ehrenamtliche Mitarbeit bei
der Speisekammer ist
besonders wichtig, denn nur so

haben all die Bürgerinnen und
Bürger, die am Existenzmini-
mum leben eine so gute, dauer-
hafte, zusätzliche materielle
Unterstützung. Ihre Hilfe ist
besonders wertvoll und: sie
kommt an! Machen Sie weiter
so!“ Auch die Leiterin der Spei-
sekammer, Marianne Strauß,
bedankte sich bei der Stadtver-
waltung: „Wir sind froh, dass
die Stadt uns weiterhin so gut
unterstützt. Gemeinsam kön-
nen wir viel Gutes tun. Das ist

auch wichtig, denn der Bedarf
ist weiterhin groß.“ Aktuell ver-
sorgt das Team der Speisekam-
mer 133 Kinder und 207 Er-
wachsene in der Stadt Bad Dri-
burg mit Lebensmitteln und an-
deren Artikeln des täglichen
Bedarfs - alles spendenfinan-
ziert. Bürgermeister Tobias Töl-
le  übergab der Leiterin einen
Blumenstrauß sowie eine klei-
ne finanzielle Unterstützung
und wünschte allen Beteiligten
alles Gute für 2026.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 01/02 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper2

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Neue Impulse für das Friedrich-Wilhelm-Weber-Museum
in Alhausen
Studierende der Universität Paderborn entwickeln innovative Zukunftskonzepte

Zum Beginn des neuen Jahres
möchte ich Ihnen und Ihren Fami-
lien ein glückliches, gesundes und
friedvolles Jahr 2026 wünschen.
Lassen Sie uns weiterhin gemein-
sam daran arbeiten, dass Bad Dri-
burg eine Stadt ist, in der sich
Einheimische und Gäste
gleichermaßen wohlfühlen.
VHS eröffnet Jubiläums-Jahr mitVHS eröffnet Jubiläums-Jahr mitVHS eröffnet Jubiläums-Jahr mitVHS eröffnet Jubiläums-Jahr mitVHS eröffnet Jubiläums-Jahr mit
äußerst abwechslungsreichemäußerst abwechslungsreichemäußerst abwechslungsreichemäußerst abwechslungsreichemäußerst abwechslungsreichem
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Das Jahr 2026 ist kein gewöhnli-
ches für die VHS im Nordwesten
des Kreises Höxter: Der Zusam-
menschluss der Städte Bad Dri-
burg, Brakel, Nieheim und Stein-
heim zum Volkshochschul-Zweck-
verband jährt sich zum 50. Mal.
Dazu gratuliere ich ganz herzlich!
Das gesamte neue Angebot des
VHS-Zweckverbandes sowie das
Heft im PDF-Format sind im Inter-
net unter www.vhs-driburg.de zu

finden. Das Veranstaltungspro-
gramm umfasst 2026 rund 700
Kurse und Einzelveranstaltungen
mit rund 9.800 Unterrichtsstun-
den der allgemeinen und berufli-
chen Weiterbildung. Neben Kurs-
klassikern wie Englisch, Yoga oder
Astronomie-Vorträgen bietet die
VHS mit neuen Veranstaltungen
wieder ein zeitgemäßes Pro-
gramm für alle Bürgerinnen und
Bürger.
BürgerBürgerBürgerBürgerBürger-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde-Sprechstunde
Ich habe mein Amt mit dem Ver-
sprechen angetreten, Bad Driburg
GEMEINSAM mit den Bürgerinnen
und Bürgern zu gestalten. Mir ist
es wichtig, die Meinung der Bür-
gerschaft dazu zu hören. Zu Be-
ginn meiner Amtszeit biete ich
deshalb drei Nachmittage an, an
denen zusätzlich zu den regulä-
ren wöchentlichen Gesprächsan-
geboten eine Bürger-Sprechstun-

de im Rathaus auf meinem Kalen-
der stehen wird. Dies sind Mitt-Dies sind Mitt-Dies sind Mitt-Dies sind Mitt-Dies sind Mitt-
woch,woch,woch,woch,woch, der 28. der 28. der 28. der 28. der 28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,
der 25. Februar und Mittwoch,der 25. Februar und Mittwoch,der 25. Februar und Mittwoch,der 25. Februar und Mittwoch,der 25. Februar und Mittwoch,
der 25. März jeweils von 14 bisder 25. März jeweils von 14 bisder 25. März jeweils von 14 bisder 25. März jeweils von 14 bisder 25. März jeweils von 14 bis
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr..... Es würde mich freuen,
wenn möglichst viele Bürgerinnen
und Bürger von diesem Angebot
regen Gebrauch machen. Ich bin
offen für alle Anliegen, Wünsche
und Anregungen!
Neues MannschaftstrNeues MannschaftstrNeues MannschaftstrNeues MannschaftstrNeues Mannschaftstransportfahransportfahransportfahransportfahransportfahr-----
zeug für die Feuerwehr Reelsenzeug für die Feuerwehr Reelsenzeug für die Feuerwehr Reelsenzeug für die Feuerwehr Reelsenzeug für die Feuerwehr Reelsen
In den nächsten Wochen bekommt
die Feuerwehr Reelsen ein neues
Mannschaftstransportfahrzeug
(MTF) geliefert. Es konnte Ende
letzten Jahres aufgrund eines po-
sitiven Beschlusses des Haupt-
und Finanzausschusses bestellt
werden und bietet Platz für acht
Kameradinnen und Kameraden.
Jede Investition in die Feuerwehr,
ist eine Investition in unsere Si-

cherheit und somit in unsere Zu-
kunft. Dieses Fahrzeug ist eine
wichtige Unterstützung für die Ar-
beit der Feuerwehrmänner und -
frauen. Ich wünsche allzeit gute
Fahrt!
Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Die 1. Vorsitzende der Friedrich-Wilhelm-Weber-Gesellschaft e.V. Andrea Gründer (Mitte) und der 1.Die 1. Vorsitzende der Friedrich-Wilhelm-Weber-Gesellschaft e.V. Andrea Gründer (Mitte) und der 1.Die 1. Vorsitzende der Friedrich-Wilhelm-Weber-Gesellschaft e.V. Andrea Gründer (Mitte) und der 1.Die 1. Vorsitzende der Friedrich-Wilhelm-Weber-Gesellschaft e.V. Andrea Gründer (Mitte) und der 1.Die 1. Vorsitzende der Friedrich-Wilhelm-Weber-Gesellschaft e.V. Andrea Gründer (Mitte) und der 1.
Beigeordnete Michael Scholle (links) nehmen das Konzept von Prof. Dr. Olaf Hartung (3. v. r., begleitet vonBeigeordnete Michael Scholle (links) nehmen das Konzept von Prof. Dr. Olaf Hartung (3. v. r., begleitet vonBeigeordnete Michael Scholle (links) nehmen das Konzept von Prof. Dr. Olaf Hartung (3. v. r., begleitet vonBeigeordnete Michael Scholle (links) nehmen das Konzept von Prof. Dr. Olaf Hartung (3. v. r., begleitet vonBeigeordnete Michael Scholle (links) nehmen das Konzept von Prof. Dr. Olaf Hartung (3. v. r., begleitet von
vier  Studenten) entgegen.vier  Studenten) entgegen.vier  Studenten) entgegen.vier  Studenten) entgegen.vier  Studenten) entgegen.

Das Friedrich-Wilhelm-Weber-
Museum in Alhausen steht vor
einem spannenden Schritt in
Richtung Zukunft: Seit April
2025 arbeiten die Stadt Bad
Driburg und die Bad Driburger
Touristik GmbH in engem Aus-
tausch mit Prof. Dr. Olaf Har-
tung, Akademischer Rat an der
Universität Paderborn (Fakultät
für Kulturwissenschaften, His-
torisches Institut, Theorie und
Didaktik der Geschichte), an ei-
nem Innovationsprojekt für das
Museum.
Ziel dieser Kooperation ist es,
das Museum in Alhausen mit
frischen Ideen zu beleben. „Ein
lebendiges Wortkulturhaus soll
entstehen und der Weg hin zu
einem modernen Museum 3.0
geebnet werden“, erklärt An-
drea Gründer, 1. Vorsitzende
der Friedrich-Wilhelm-Weber-
Gesellschaft e.V. Prof. Dr. Har-
tung gewann dafür eine enga-
gierte Seminargruppe, deren
Studierende in kreativen Klein-
gruppen eine Vielzahl zukunfts-

weisender Teilkonzepte erar-
beitet haben. Die entsprechen-
de Konzeptübergabe fand Mit-

te Dezember im Museum statt.
Als nächsten Schritt soll den
Studierenden die Möglichkeit

gegeben werden, ihre Teilkon-
zepte im zuständigen Fachaus-
schuss zu präsentieren.
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Ausstellung zeigt Bilder von einem Bad Driburg wie
Kinder es sich wünschen

Nach der Ausstellungs-EröffnungNach der Ausstellungs-EröffnungNach der Ausstellungs-EröffnungNach der Ausstellungs-EröffnungNach der Ausstellungs-Eröffnung
blieb genug Zeit für Gespräche mitblieb genug Zeit für Gespräche mitblieb genug Zeit für Gespräche mitblieb genug Zeit für Gespräche mitblieb genug Zeit für Gespräche mit
dem Stadtoberhaupt über die In-dem Stadtoberhaupt über die In-dem Stadtoberhaupt über die In-dem Stadtoberhaupt über die In-dem Stadtoberhaupt über die In-
halte der Bilder.halte der Bilder.halte der Bilder.halte der Bilder.halte der Bilder.

Ehrenurkunde für ehrenamtliche Arbeit verliehen

Siegerinnen und Sieger des Malwettbewerbs zusammen mit Bürgermeister Tobias Tölle (hinten, 2. von rechts).Siegerinnen und Sieger des Malwettbewerbs zusammen mit Bürgermeister Tobias Tölle (hinten, 2. von rechts).Siegerinnen und Sieger des Malwettbewerbs zusammen mit Bürgermeister Tobias Tölle (hinten, 2. von rechts).Siegerinnen und Sieger des Malwettbewerbs zusammen mit Bürgermeister Tobias Tölle (hinten, 2. von rechts).Siegerinnen und Sieger des Malwettbewerbs zusammen mit Bürgermeister Tobias Tölle (hinten, 2. von rechts).
Von links hinten: Bildungsdezernent Uwe Damer, Schulleiterin Marion Oeynhausen, stellvertr. BürgermeisterVon links hinten: Bildungsdezernent Uwe Damer, Schulleiterin Marion Oeynhausen, stellvertr. BürgermeisterVon links hinten: Bildungsdezernent Uwe Damer, Schulleiterin Marion Oeynhausen, stellvertr. BürgermeisterVon links hinten: Bildungsdezernent Uwe Damer, Schulleiterin Marion Oeynhausen, stellvertr. BürgermeisterVon links hinten: Bildungsdezernent Uwe Damer, Schulleiterin Marion Oeynhausen, stellvertr. Bürgermeister
Thomas Arens sowie ganz rechts Lehrerin Julia Götte.Thomas Arens sowie ganz rechts Lehrerin Julia Götte.Thomas Arens sowie ganz rechts Lehrerin Julia Götte.Thomas Arens sowie ganz rechts Lehrerin Julia Götte.Thomas Arens sowie ganz rechts Lehrerin Julia Götte.

„Das alles und noch viel mehr, würd
ich machen, wenn ich Bürgermeis-
ter von Bad Driburg wär“. Unter
dem Motto stand auch in diesem
Jahr der städtische Malwettbe-
werb. Dem Aufruf waren die Kinder
der Grundschule unter der Iburg
gerne gefolgt. „Es ging bei dem
Wettbewerb darum, dass die Kin-
der ihre Ideen und Wünsche zur
Stadtentwicklung von Bad Driburg
zu Papier bringen. Ich finde es wich-
tig, dass wir als Stadtverwaltung

zwischendurch auch einmal diese
Perspektive einnehmen, denn wir
sind zuständig für die Bürgerinnen
und Bürger jeden Alters“, erklärt
Bürgermeister Tobias Tölle.
Mitte Dezember begrüßte das
Stadtoberhaupt gemeinsam mit
dem stellvertretenden Bürgermeis-
ter Thomas Arens und Bildungsde-
zernent Uwe Damer die dreizehn
Gewinner, ihre Eltern und Lehrer
sowie die Schulleiterin Marion
Oeynhausen im Rathaus zur Aus-

stellungseröffnung. Nach der Er-
öffnungsrede von Tobias Tölle gab
es bei Getränken und Plätzchen
genügend Gelegenheit über die
Inhalte der Bilder ins Gespräch zu
kommen.
Tölle zeigte sich beeindruckt von
den Werken der Kinder: „Von ei-
nem Skatepark über ein Outdoor-
Basketballfeld auf den Dörfern, ein
Fußball-Stadion, eine Kinderklinik
bis hin zu einer Kirmes, die immer
bleibt, ist alles dabei!“ Die Vielfalt

der eingereichten Ideen spiegele
die einzigartigen Perspektiven der
Kinder wider. Eine Vision voll an-
steckender Lebensfreude und Op-
timismus und doch hätten die Kin-
der dabei die caritativen, Natur-
schutz- und Sicherheitsaspekte
nicht aus den Augen verloren.
Die Bilder der Grundschüler wer-
den noch bis März im Bad Dribur-
ger Rathaus zu sehen sein. Neben
den zehn Werken, die im Erdge-
schoss aushängen, will man im
Neuen Jahr auch noch weitere vor
dem Ratssaal ausstellen.

Von links: Bürgermeister Tobias Tölle, Marianne Strauß (stellvertreten-Von links: Bürgermeister Tobias Tölle, Marianne Strauß (stellvertreten-Von links: Bürgermeister Tobias Tölle, Marianne Strauß (stellvertreten-Von links: Bürgermeister Tobias Tölle, Marianne Strauß (stellvertreten-Von links: Bürgermeister Tobias Tölle, Marianne Strauß (stellvertreten-
de Bürgermeisterin), Thomas Arens (stellvertretender Bürgermeister),de Bürgermeisterin), Thomas Arens (stellvertretender Bürgermeister),de Bürgermeisterin), Thomas Arens (stellvertretender Bürgermeister),de Bürgermeisterin), Thomas Arens (stellvertretender Bürgermeister),de Bürgermeisterin), Thomas Arens (stellvertretender Bürgermeister),
Elmar Krull.Elmar Krull.Elmar Krull.Elmar Krull.Elmar Krull.

Auch in diesem Jahr hat die Stadt
Bad Driburg wieder eine Ehrenur-
kunde für besondere ehrenamtli-
che Arbeit verliehen. Die Verlei-
hung nahm Bürgermeister Tobias
Tölle im Rahmen der Dezember-
Ratssitzung im Ratssaal vor. Mit
Elmar Krull ehrte das Stadtober-
haupt eine herausragende Persön-
lichkeit der Vereinsarbeit in Bad
Driburg. Krull engagiert sich seit
Jahrzehnten ehrenamtlich in sei-
nem Heimatort Reelsen.
Über 10 Jahre war Krull Vorsitzen-
der im Heimatverein Reelsen. Doch
nicht nur im Heimatverein, auch in
der Theatergruppe Reelsen, im
Sportverein und Schützenverein
engagiert er sich. Außerdem brach-
te er sich über viele Jahre als Vor-
sitzender des Fördervereins für die
Grundschule in Pömbsen ein und

wirkt aktiv an der Erhaltung des
Johannes Gelhaus Weges in Reel-
sen mit. Elmar Krull zeichnet sich
nicht nur durch uneigennütziges
Engagement aus, sondern auch
durch Geduld und Toleranz.
„Herr Krull engagiert sich ehren-
amtlich zum Wohle der Menschen
in seiner Ortschaft und der Ge-
meinschaft. Durch dieses Engage-
ment macht er Reelsen lebens-
und liebenswerter. Im Namen der
Bürgerschaft und des Stadtrates
Bad Driburg danken wir Ihnen ganz
herzlich!“ so Bürgermeister Tobias
Tölle.
Für seinen hohen sozialen und ge-
sellschaftlichen Einsatz überreich-
te ihm Tölle die Ehrenurkunde der
Stadt Bad Driburg. Im Anschluss
an die Ehrung, erfolgte der Eintrag
ins Goldene Buch der Stadt.
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Sitzungstermine der Stadt Bad Driburg

Bürger-Sprechstunde
mit dem neuen Bürgermeister Tobias Tölle

Wasserzähler mit Sendemodul kommen in Bad Driburg
zum Einsatz
Die Stadtwerke Bad Driburg GmbH informiert:

Bürgermeister Tobias TölleBürgermeister Tobias TölleBürgermeister Tobias TölleBürgermeister Tobias TölleBürgermeister Tobias Tölle

Bad Driburgs neuer Bürgermeis-
ter Tobias Tölle hat sein Amt mit
dem Versprechen angetreten, sei-
ne Heimatstadt GEMEINSAM mit
den Bürgerinnen und Bürgern zu
gestalten. „Was sind die Anlie-
gen der Einwohner, was soll sich
ändern, was soll so bleiben wie
es ist? Mir ist es wichtig, die Mei-
nung der Bürgerschaft dazu zu
hören“, erklärt Tobias Tölle. Die
vergangenen Wochen hat er ge-
nutzt, um sich in die vielen Sach-
verhalte und Projekte einzuarbei-
ten. Jetzt ist für ihn der offene
Austausch mit den Bad Driburge-
rinnen und Bad Driburgern ein
wichtiger Teil der ersten Einarbei-
tungsphase. Zu Beginn seiner
Amtszeit bietet er deshalb drei
Nachmittage an, an denen zusätz-

lich zu den regulären wöchentli-
chen Gesprächsangeboten eine
Bürger-Sprechstunde im Rathaus
auf seinem Kalender stehen wird.
Dies sind Mittwoch, der 28. Ja-Dies sind Mittwoch, der 28. Ja-Dies sind Mittwoch, der 28. Ja-Dies sind Mittwoch, der 28. Ja-Dies sind Mittwoch, der 28. Ja-
nuarnuarnuarnuarnuar,,,,, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, der 25. der 25. der 25. der 25. der 25. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar
und Mittwoch, der 25. Märzund Mittwoch, der 25. Märzund Mittwoch, der 25. Märzund Mittwoch, der 25. Märzund Mittwoch, der 25. März
jeweils von 14 bis 17 Uhrjeweils von 14 bis 17 Uhrjeweils von 14 bis 17 Uhrjeweils von 14 bis 17 Uhrjeweils von 14 bis 17 Uhr.....
„Es würde mich freuen, wenn
möglichst viele Bürgerinnen und
Bürger von diesem Angebot re-
gen Gebrauch machen“, so Bür-
germeister Tobias Tölle. „Ich bin
offen für alle Anliegen, Wünsche
und Anregungen!“
Alle Interessenten erhalten ei-
nen festen Termin, um Wartezei-
ten zu vermeiden. Das Sekreta-
riat des Bürgermeisters verein-
bart die Termine unter Telefon
05253-881001 oder per E-Mail

unter p.eickhoff@bad-driburg.de.
Bitte geben Sie Ihren vollständi-
gen Namen, Ihre Telefonnummer

und das Thema Ihres Anliegens
an. Der Termin kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.

Die Stadtwerke Bad Driburg GmbH
setzt ab dem 01.01.2026 auf mo-
derne Messtechnik in Form von
elektronischen Wasserzählern mit
Sendemodul. Der Austausch findet
in den nächsten 6 Jahren sukzes-
sive zu den nach dem Eichgesetz
vorgeschriebenen Wechseltermi-
nen statt. Somit wird zukünftig
nach dem Wechsel der Wasserver-
brauch nicht mehr mechanisch,
sondern digital mit Hilfe von Ultra-
schall erfasst. Dies ermöglicht eine
zuverlässige Erfassung Ihres Was-
serverbrauchs über die gesamte
Lebensdauer des Wasserzählers.
Mit den neuen digitalen Wasser-
zählern mit Sendemodul brauchen
Sie sich nicht mehr selbst um die
Erfassung Ihres Wasserverbrau-

ches zu kümmern. Dies wird nun
im Vorbeifahren durch unsere tech-
nischen Mitarbeiter übernommen
und erfolgt regulär einmal im Jahr.
Die hierfür verwendeten Emp-
fangsmodule verfügen über keine
Möglichkeit die aufgezeichneten
Daten von Dritten einzusehen. Zu-
sätzlich bringen die elektronischen
Wasserzähler mit Sendemodul
weitere Vorteile für Sie mit sich,
wie z. B. einen geräusch-ärmeren
Betrieb und höhere Zählerwech-
selintervalle. Im Gegensatz zu den
bisher eingesetzten Flügelrad- bzw.
Ringkolbenzählern, welche eine
Eichfrist von 6 Jahren haben, kön-
nen die elektronischen Wasser-
zähler mit Sendemodul bis zu 12
Jahre eingesetzt werden.

Jeder Eigentümer erhält im Vor-
feld ein Anschreiben der Stadtwer-
ke Bad Driburg GmbH, in dem noch
einmal detailliert über den Pro-
zess des Zählerwechsels und ein
etwaiges Widerspruchsrecht infor-
miert wird. Der Zählerwechsel ist
für Sie kostenlos.kostenlos.kostenlos.kostenlos.kostenlos.
Solange bei Ihnen noch kein elek-
tronischer Wasserzähler mit Sen-
demodul installiert wird, bitten wir
Sie Ihren Zählerstand, wie ge-
wohnt, nachdem Sie unsere Able-
sekarte erhalten haben, per Post
oder über unsere Homepage an
uns zu übermitteln.
Ihre Sicherheit und der Schutz Ih-
rer Daten hat für uns höchste Prio-
rität. Durch den Wasserzähler wer-
den keine persönlichen Daten wie

z. B. Name und Anschrift gespei-
chert. Es werden ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich
abrechnungsrelevante Datenabrechnungsrelevante Datenabrechnungsrelevante Datenabrechnungsrelevante Datenabrechnungsrelevante Daten ge-
sendet. Die Entschlüsselung ist nur
mit dem individuellen Gegen-
schlüssel des Empfangsmoduls
möglich. Dieses Vorgehen ent-
spricht der DSGVO (Datenschutz-
Grundverordnung) sowie den Vor-
gaben des LDI NRW (Landesbeauf-
tragte für Datenschutz und Infor-
mationsfreiheit Nordrhein-Westfa-
len).
Für Rückfragen stehen wir Ihnen
unter der Rufnummer 05253/88-
1806 oder 05253/88-1805 gerne
zur Verfügung.
Wir freuen uns zukünftig den Pro-
zess der Zählerstanderfassung
vereinfachen zu können.

Folgende Sitzungen finden im Ja-
nuar statt:
Montag, 19.01.2026,
18 Uhr, Haupt- und Finanzaus-
schuss
Rathaus, Bad Driburg, Sitzungs-
saal
Dienstag, 20.01.2026, 18 Uhr, Aus-

schuss für Schulen, Bildung, Kul-
tur und Sport
Rathaus, Bad Driburg, Sitzungs-
saal
Mittwoch, 21.01.2026, 18 Uhr,
Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung, Stadtmarketing und Touris-
mus

Rathaus, Bad Driburg, Sitzungs-
saal
Donnerstag, 22.01.2026, 18 Uhr,
Ausschuss für Bau, Straßen, Um-
welt und Klimaschutz
Rathaus, Bad Driburg,
Sitzungssaal
Die öffentlichen Tagesordnungen

sowie die Vorlagen können
direkt dem Ratsinformationssys-
tem der Stadt Bad Driburg ent-
nommen werden (https://bad-
driburg.rim.gkdpb.de/startseite)
und hängen am Rathaus der Stadt
Bad Driburg, Am Rathausplatz 2,
aus.
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Markterfahrene SPA-Betreiber weiterhin sehr an Driburg
Therme interessiert
Potenzieller Driburg Thermen-Investor: Stadt verhandelt konkret mit InterSpa

Nach positiver Beschlussfassung können die Verhandlungen nun beginnen.Nach positiver Beschlussfassung können die Verhandlungen nun beginnen.Nach positiver Beschlussfassung können die Verhandlungen nun beginnen.Nach positiver Beschlussfassung können die Verhandlungen nun beginnen.Nach positiver Beschlussfassung können die Verhandlungen nun beginnen.

Die Stadt Bad Driburg ist ein mo-
derner Gesundheits- und Touris-
musstandort und gehört von jeher
zu den Top-Heilbädern in NRW. Ein
Status, den die Stadt Bad Driburg
durch verschiedenste Projekte er-
halten und für die Zukunft ausbau-
en möchte. Eine hochwertige Ther-
me ist dabei ein besonders wichti-
ger Meilenstein! „Wir sind fest
davon überzeugt, dass eine erwei-
terte und noch attraktivere Ther-
me Bad Driburg zusätzlich berei-
chern und für Gäste noch interes-
santer machen würde“, erklärt
Bürgermeister Tobias Tölle.
Es gehe aus touristischer Sicht
insbesondere darum, noch mehr
Gäste für Bad Driburg zu begeis-
tern, die ihre Gesundheit - u.a.
auch mit Baden im Thermenheil-
wasser - fördern wollen. Eine Ther-
men-Attraktivierung würde neue
Zielgruppen ansprechen. Im Früh-
jahr 2023 konnte ein zu diesen
Plänen passender Investor gefun-
den werden, dessen Konzept ei-
nen kostenintensiven Umbau der
Driburg Therme und den Anbau ei-
nes Hotels beinhaltete. Es konn-
ten Bundes- und Landes-Förder-
mittel gewonnen werden. Die För-
dergeldzusage über 5 Millionen

Euro überbrachte im Februar 2025
Regierungspräsidentin Anna Ka-
tharina Bölling im Bad Driburger
Rathaus. Das Land NRW als För-
dergeber forderte allerdings als
Bedingung eine erneute europa-
weite Ausschreibung, da sich mit
der Bewilligung der Förderung die
Grundlage für das Verfahren maß-

geblich verändert habe. Diese Aus-
schreibung ist mittlerweile erfolgt.
Danach hat die InterSpa Gesell-
schaft ein Angebot erstellt. Das
Angebot wurde mittlerweile ge-
prüft und im Fachausschuss vor-
gestellt. Nach positiver Be-
schlussfassung können die Ver-
handlungen nun beginnen. Die fi-

nale Vergabe kann erst nach Ab-
schluss der Verhandlungsphase
erfolgen. „Wir freuen uns sehr,
dass InterSPA sein Angebot erneut
unterbreitet hat und wir mit ei-
nem so erfahrenen Anbieter nun
in konkrete Verhandlungen gehen
werden“, erklärt der 1. Beigeord-
nete Michael Scholle.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Generalversammlung der Schützen in
Reelsen

JHV mit
Neuwahlen
beim TuS
Pömbsen
Der Turn- und Sportverein Pömb-
sen lädt alle Mitglieder zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Diese findet am Freitag,
16. Januar, um 19 Uhr, Pfarrheim
Pömbsen statt. Auf der Tagesord-
nung stehen neben den Berichten
der Abteilungen in diesem Jahr
vor allem der Rückblick auf das
vergangene Jubiläumsjahr sowie
die turnusmäßigen Neuwahlen
des Vorstandes.
Die komplette Tagesordnung kann
im Internet unter www.tus-
poembsen.de eingesehen werden.
Ein kleiner Imbiss sowie eine Ver-
losung mit tollen Preisen warten
auch in diesem Jahr auf alle An-
wesenden. Der Vorstand freut sich
auf zahlreiche Teilnahme.

Der Vorstand der Schützenbruderschaft lädt zur Generalversammlung ein und hofft auf eine gute Beteiligung.Der Vorstand der Schützenbruderschaft lädt zur Generalversammlung ein und hofft auf eine gute Beteiligung.Der Vorstand der Schützenbruderschaft lädt zur Generalversammlung ein und hofft auf eine gute Beteiligung.Der Vorstand der Schützenbruderschaft lädt zur Generalversammlung ein und hofft auf eine gute Beteiligung.Der Vorstand der Schützenbruderschaft lädt zur Generalversammlung ein und hofft auf eine gute Beteiligung.

Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St. Martinus Reelsen 1681
lädt die Mitglieder und alle, die
es werden möchten, zur General-
versammlung am Samstag, 17.
Januar, um 19 Uhr, in die St. Mar-

tinus-Halle ein. Neben dem Ge-
schäftsbericht stehen unter an-
derem die Bekanntgabe des Kas-
senberichtes sowie die Neuwahl
eines Kassenprüfers auf der Ta-
gesordnung.

Die Mitglieder werden darum ge-
beten, in Uniform (soweit vorhan-
den) an der Generalversammlung
teilzunehmen.
www.schützenbruderschaft-
reelsen.de
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Einladung zur
Mitgliederversammlung

Wir bitten zum Tanz:
Winterball
Bad Driburger Bürgerschützengilde

Seniorennachmittag in
Dringenberg
Die Seniorinnen und Senioren aus
Dringenberg und aus den angren-
zenden Ortschaften treffen sich
am Mittwoch, 14. Januar (zweiter
Mittwoch im Monat), um 15 Uhr,
in der Gaststätte „Zum Goldenen
Anker“. Alle Personen sind herz-
lich willkommen bei Kaffee und
Kuchen und beim gemeinsamen

Gesang.
Mit Freude und guten Vorsätzen
starten wir ins neue Jahr 2026.
Aufgrund der Vorbereitungsarbei-
ten ist die Anmeldung für die Teil-
nahme am Seniorennachmittag
vom Gastwirt Ludger Hausmann
(Telefon: 05259/778) nach wie vor
erwünscht.

Ein unvergesslicher AbendEin unvergesslicher AbendEin unvergesslicher AbendEin unvergesslicher AbendEin unvergesslicher Abend

Die Schützenbruderschaft St. Fa-
bian und Sebastian Neuenheerse
e.V. lädt alle Mitglieder am Sams-
tag, 24. Januar, um 19 Uhr, in die
Nethehalle zur Mitgliederver-
sammlung herzlich ein.
Die im Vorfeld stattfindende
Schützenmesse in der Pfarrkirche
beginnt um 18 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen u.a.
der Jahresbericht 2025 durch den
Oberst und der Finanz- und Kas-
senbericht des Rechnungsführers
mit der anschließenden Entlastung
des Vorstandes durch die Mitglie-
derversammlung. Neben den Ver-
leihungen und Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft sowie die
Ernennung von Ehrenmitgliedern

steht die Wahl des Präses und die
Wahl von Reliquienträger an. Wei-
tere Einzelheiten zur Tagesordnung
sind auf der Hompage der Schüt-
zenbruderschaft und im Aushang
im Eingagnsbereich der Pfarrkir-
che zu finden.
Anträge der Mitglieder sind bis
spätestens acht Tage vor der Mit-
gliederversammlung an den ge-
schäftsführenden Vorstand oder
per E-Mail an schriftfuehrer@
schuetzen-neuenheerse.de zu
richten. Für das leibliche Wohl
wird gesorgt.
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft bittet um eine zahlreiche
Teilnahme in Uniform.
Der Vorstand

Am 31. Januar ist es endlich
wieder soweit. Wir freuen uns
sehr über die erste große Tanz-
veranstaltung der Bad Driburger
Bürgerschützengilde im neuen
Jahr.
Gemeinsam möchten wir mit den
strahlenden Majestäten und al-
len tanz- und feierfreudigen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern
den Winterball im festlichen Am-
biente unseres Schützenhauses
genießen.

Für einen stimmungsvollen Abend
bei Tanz, netten Gesprächen, di-
versen Getränken und Cocktails
sorgt die Partyband Unglaublich.
Über ihre Teilnahme würde sich
die Gilde sehr freuen.
Der Einlass findet ab 19:30 Uhr
statt. Der Eintrittspreis für Erwach-
sene, ohne Getränke, beträgt
25 Euro. Wir bitten um rechtzeiti-
ge Voranmeldung unter folgender
E-Mail:
fehring@buergerschuetzengilde.de.
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Weihnachtskonzert der Stadtkapelle begeistert Publikum
Am 4. Advent lud die Stadtkapelle
Bad Driburg wieder zu ihrem tradi-
tionellen Weihnachtskonzert ein.
Die Kirche „Zum verklärten Chris-
tus“ empfing die Besucher mit
warmem Rot- und Blauschimmer,
die den Kirchenraum in eine zau-
berhafte Lichtstimmung versetzte.
Dieses Farbenspiel unterstrich den
Titel des Konzertes „Lichterglanz
und Schneegestöber“.
Über 400 Gäste folgten der Einla-
dung. Das Weihnachtskonzert bil-
dete einen würdigen Abschluss
eines außergewöhnlichen Jahres.
2025 wurde das 125-jährige Be-
stehen der Stadtkapelle gefeiert.
Das freundliche und trockene
Wetter trug zusätzlich zur guten
Stimmung bei. Bereits vor Kon-
zertbeginn warteten viele Besu-
cher geduldig auf Einlass.
Moderator Henrik Husemann führ-
te souverän, informativ und mit
viel Gespür durch das festliche
Programm. Unter den Gästen war
auch der Bürgermeister der Stadt
Bad Driburg Tobias Tölle, der den
Nachmittag gemeinsam mit vie-
len Musikfreunden genoss.
Den musikalischen Auftakt gestal-
tete die Bläserklasse unter der
Leitung von Martin Rieckmann. Mit
großer Freude und sichtbarem En-
gagement zeigten die Musiker-
innen und Musiker ihr Können und
wurden dafür mit viel Applaus be-
lohnt. Anschließend übernahm die
Stadtkapelle unter der Leitung von
Ulrich Winsel und entführte das
Publikum mit traditionellen und
stimmungsvollen Klängen in die
Weihnachtszeit. Großen Applaus
erhielten die Musiker für die ge-
fühlvolle Darbietung der Filmmu-
sik aus „Der kleine Lord“.
Ein besonderer Höhepunkt
war das gemeinsame Singen,

das den Kirchenraum mit einer
spürbaren Gemeinschaft er-
füllte. Klassiker wie „In der
Weihnachtsbäckerei“, „Alle
Jahre wieder“ und „O Tannen-
baum“ wurden begeistert mit-
gesungen. Den emotionalen Ab-
schluss bildete das Lied „Stille
Nacht“.

Auch für das leibliche Wohl wurde
gesorgt. Vor dem Eingang konn-
ten sich die Besucherinnen und
Besucher mit Brezeln und Geträn-
ken stärken. Außerdem boten die
Musikerinnen und Musiker die
Jubiläums-Festschrift an.
Im Mai wurde das 125-jährige
Bestehen mit einem großen Ju-

biläumskonzert in der Schützen-
halle gefeiert, bei dem die öster-
reichische Gruppe „Da Blech-
hauf’n“ mit großem Erfolg auf-
trat. Ein weiterer Höhepunkt folg-
te im Oktober mit dem Gastspiel
des Heeresmusikkorps Kassel.
Darüber hinaus war die Stadtka-
pelle bei zahlreichen Veranstal-
tungen präsent.
Ein herzlicher Dank gilt allen Mu-
sikerinnen und Musikern für ih-
ren Einsatz und ihre Leidenschaft
für die Musik.
Die Stadtkapelle bedankte sich
beim Kirchenvorstand und beim
Beleuchtungsteam der Kirche für
die hervorragende Unterstützung.
Mit vielen neuen Ideen und Vor-
haben blickt die Stadtkapelle
bereits auf 2026 - stets mit dem
gleichen Anspruch: Musik mit
Herz, die Menschen verbindet
und Freude schenkt.
Text: Doris Dietrich

Die Stadtkapelle unter der Leitung von Ulrich WinselDie Stadtkapelle unter der Leitung von Ulrich WinselDie Stadtkapelle unter der Leitung von Ulrich WinselDie Stadtkapelle unter der Leitung von Ulrich WinselDie Stadtkapelle unter der Leitung von Ulrich Winsel

Die Bläserklasse unter der Leitung von Martin RieckmannDie Bläserklasse unter der Leitung von Martin RieckmannDie Bläserklasse unter der Leitung von Martin RieckmannDie Bläserklasse unter der Leitung von Martin RieckmannDie Bläserklasse unter der Leitung von Martin Rieckmann

Die Jubiläums-Festschrift wurde angeboten. Fotos: Doris DietrichDie Jubiläums-Festschrift wurde angeboten. Fotos: Doris DietrichDie Jubiläums-Festschrift wurde angeboten. Fotos: Doris DietrichDie Jubiläums-Festschrift wurde angeboten. Fotos: Doris DietrichDie Jubiläums-Festschrift wurde angeboten. Fotos: Doris Dietrich

Musiker der StadtkapelleMusiker der StadtkapelleMusiker der StadtkapelleMusiker der StadtkapelleMusiker der Stadtkapelle
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Anzeige

42 Jahre bei Getränke Heinemann
Getränke Heinemann verabschiedet Lieferfahrer Axel Gebhard nach langer
Betriebszugehörigkeit.

In den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und WagenIn den 1950er Jahren wurde in Bad Driburg noch mit Pferd und Wagen
ausgeliefert.ausgeliefert.ausgeliefert.ausgeliefert.ausgeliefert.

Firmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard Dirk Heinemann, Moritz Heinemann, ErisFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard Dirk Heinemann, Moritz Heinemann, ErisFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard Dirk Heinemann, Moritz Heinemann, ErisFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard Dirk Heinemann, Moritz Heinemann, ErisFirmenfeier mit Reinhard Heinemann, Mitarbeiter Axel Gebhard Dirk Heinemann, Moritz Heinemann, Eris
Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann und Ruth Heinemann.Heinemann und Ruth Heinemann.

Bad Driburg. Bei einer Weih-
nachtsfeier in der Golfclub-Gas-
tronomie in Bad Driburg hat das
Unternehmen Getränke Heine-
mann seinen Mitarbeiter Axel
Gebhard aus Bellersen nach lan-
ger Betriebszugehörigkeit offi-
ziell in den Ruhestand verab-
schiedet. Seit 1983 ist Axel Ge-
bhard als Fahrer für das Unter-
nehmen Getränke Heinemann
tätig. Neben der aktuellen Ge-
schäftsleitung Dirk Heinemann
und Eris Heinemann gratulier-
ten auch Seniorchef Reinhard
Heinemann mit Ehefrau Ruth
sowie der designierte Unterneh-
mensnachfolger Moritz Heine-
mann.
Das Unternehmen Getränke
Heinemann ist 1954 von dem
gleichnamigen Urgroßvater von
Moritz Heinemann gegründet
worden. „Heute kaum vorstell-
bar, erfolgten damals die Liefe-
rungen noch mit Pferd und Wa-
gen“, berichtet Geschäftsführe-
rin Eris Heinemann, Enkelin des
Firmengründers Moritz Heine-
mann, die heute in der 3. Gene-
ration mit ihrem Bruder Dirk
Heinemann das Unternehmen
führt. In den über 70 Jahren sei-
nes Bestehens konnte sich der
Getränkehandel einer kontinu-
ierlichen Entwicklung erfreuen
und wuchs zu einem leistungs-
starken Unternehmen heran.
Firmengründer Moritz Heine-
mann konnte dabei stets auf die

Unterstützung von seinem Sohn
Reinhard und seinen Enkeln Eris
und Dirk zählen. Im März 1990
hat das Unternehmen zudem eine
Geschäftstätigkeit in Thüringen
aufgenommen.
Durch die rasante Entwicklung des
Unternehmens vor allem in Thü-
ringen wurde im Jahr 1993 der
Neubau des Firmenstandortes
notwendig. Dieser befindet sich
in Großengottern und bildet den

heutigen Stammsitz der Firmen-
gruppe. Neben Bad Driburg und
Großengottern ist Heinemann mit
weiteren Standorten in Göttingen
und Erfurt vertreten. Die Heine-
mann-Gruppe hat 195 Mitarbei-
ter und ist darüber hinaus zu 50
Prozent an dem Unternehmen
Getränke Hebestriet aus Braun-
lage beteiligt.
Das Unternehmen beliefert einen
großen Kundenstamm aus den
verschiedensten Bereichen wie
Gastronomie, Getränkemärkte,
Großhändler, Handelsketten, Le-
bensmitteleinzelhandel, Tankstel-
len sowie Festkunden und Verei-
ne mit einem Angebot von rund
3.000 unterschiedlichen Geträn-
ken aus allen Sortimenten.
Darüber hinaus profitieren auch

Krankenhäuser, Pflegeheime,
Kantinen, Büros und Kioske von
dem besonderen Lieferservice
von Getränke Heinmann.
Aber auch Privatkunden können
an dem großen Angebot von Ge-
tränke Heinemann partizipieren.
„Für den Privatkunden-Bereich
gibt es zudem mittlerweile
deutschlandweit insgesamt sie-
ben Getränkemärkte, welche
unter dem Namen Getränke-
Welt laufen und mit einer Reihe
von Partnermärkten kooperie-
ren“, erklärt Eris Heinemann.
Neben dem Getränkeabhol-
markt am Gründungsstandort in
der Langen Straße 2 in Bad Dri-
burg gibt es die GetränkeWelt
Brakel in der Brakeler Indus-
triestraße 30.
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Kleinod im Dornröschenschlaf
Studierende setzen Impulse zur Modernisierung des Friedrich-Wilhelm-Weber-Museums

Beigeordneter Michael Scholle, die Studierenden Simon Senke und Jonas Breitkopf,Beigeordneter Michael Scholle, die Studierenden Simon Senke und Jonas Breitkopf,Beigeordneter Michael Scholle, die Studierenden Simon Senke und Jonas Breitkopf,Beigeordneter Michael Scholle, die Studierenden Simon Senke und Jonas Breitkopf,Beigeordneter Michael Scholle, die Studierenden Simon Senke und Jonas Breitkopf,
Weber-Gesellschaftsvoristzende Andrea Gründer, der leitende Professor Olaf HartungWeber-Gesellschaftsvoristzende Andrea Gründer, der leitende Professor Olaf HartungWeber-Gesellschaftsvoristzende Andrea Gründer, der leitende Professor Olaf HartungWeber-Gesellschaftsvoristzende Andrea Gründer, der leitende Professor Olaf HartungWeber-Gesellschaftsvoristzende Andrea Gründer, der leitende Professor Olaf Hartung
und die Studierenden Fabian Grauthoff und Marten Wibbe.und die Studierenden Fabian Grauthoff und Marten Wibbe.und die Studierenden Fabian Grauthoff und Marten Wibbe.und die Studierenden Fabian Grauthoff und Marten Wibbe.und die Studierenden Fabian Grauthoff und Marten Wibbe.

Das Weber-Geburtshaus beherbergt ein Museum zum Schaffen Fried-Das Weber-Geburtshaus beherbergt ein Museum zum Schaffen Fried-Das Weber-Geburtshaus beherbergt ein Museum zum Schaffen Fried-Das Weber-Geburtshaus beherbergt ein Museum zum Schaffen Fried-Das Weber-Geburtshaus beherbergt ein Museum zum Schaffen Fried-
rich-Wilhelm Werbers.rich-Wilhelm Werbers.rich-Wilhelm Werbers.rich-Wilhelm Werbers.rich-Wilhelm Werbers.

Das denkmalgeschützte Weber-Das denkmalgeschützte Weber-Das denkmalgeschützte Weber-Das denkmalgeschützte Weber-Das denkmalgeschützte Weber-
haus in Alhausen ist das Geburts-haus in Alhausen ist das Geburts-haus in Alhausen ist das Geburts-haus in Alhausen ist das Geburts-haus in Alhausen ist das Geburts-
haus des Dichters Friedrich-Wil-haus des Dichters Friedrich-Wil-haus des Dichters Friedrich-Wil-haus des Dichters Friedrich-Wil-haus des Dichters Friedrich-Wil-
helm Weber.helm Weber.helm Weber.helm Weber.helm Weber.

Alhausen. Es gab eine Zeit, die
liegt noch keine 100 Jahre zu-
rück, da war Friedrich-Wilhelm
Weber so eine Art westfälischer
Goethe. Vor allem im Hochstift
war sein Versepos Dreizehnlinden
als Schulstoff mindestens so wich-
tig wie Goethes Faust oder Les-
sings Nathan der Weise.
Inzwischen werden Lehrpläne von
oben diktiert und Friedrich-Wil-
helm Weber ist dem schulpoliti-
schen Globalismus zum Opfer ge-
fallen. „Ich muss zugeben, dass
mir Friedrich-Wilhelm Weber bis
zu diesem Semesterprojekt gänz-
lich unbekannt war“, räumt auch
der aus Oldenburg stammende
projektleitende Professor Olaf
Hartung ein. Inzwischen ist er ein
Experte. „Friedrich-Wilhelm We-
ber ist eine der vielschichtigesten
Persönlichkeiten ihrer Zeit und
ein erneuertes Weber-Museum zu
denken, heißt einen Ort zu ent-
werfen, wo die Geschichte ihrer
Zeit mit Fragen der Gegenwart
ins Gespräch kommt“, sagt Har-
tung.
Das von der Webergesellschaft
geführte Museum in Alhausen ist
in die Jahre gekommen. Seit 1951
gibt es die Webergesellschaft, die
es sich zur Aufgabe gemacht hat,
die Erinnerung an den Arzt, Politi-
ker und Dichter Friedrich-Wilhelm
Weber lebendig zu halten. Wich-
tigstes Mittel ist der Erhalt und
der Betrieb des Webermuseums
im historischen denkmalgeschütz-
ten Geburtshaus in Alhausen mit
wichtigen Artefakten aus dem
Nachlass von Friedrich-Wilhelm
Weber. Doch der Museumsbetrieb
ist weitgehend zum Erliegen ge-
kommen, was auch mit der nicht

halten, sondern es auch lebendig
zu halten. „Das Weberhaus ist ein
historisches Kleinod, das wir nach-
haltig in die Zukunft führen wol-
len und mit dieser Arbeit ist uns
ein Schlüssel in die Hand gege-
ben worden, wie wir es behutsam
weiterentwickeln können“, sagt
der Beigeordnete Michael Schol-
le. Die Webergesellschaftsvorsit-
zende Andrea Gründer und Stadt-
vertreter Michael Scholle hatten
im April mit der Uni-Paderborn und
dem Lehrstuhl für Geschichtsdi-
daktik von Professor Hartung Kon-
takt aufgenommen und waren dort
auf offene Ohren gestoßen. In ei-
nem Semesterprojekt hatte Har-
tung mit knapp 30 Studierenden
Konzepte für eine Neuausrichtung
des Weber-Museums entwickeln
lassen. Herausgekommen ist ein
350 Seiten starkes Dossier mit
Ideen und Gestaltungsanregun-
gen.
„Das Weberhaus hat als Geburts-
ort einen besonderen authenti-
schen Reiz und birgt ein großes
regionalgeschichtliches und archi-
tektonisches Potenzial“, ist Har-
tung überzeugt. Das Weberhaus
könne als geschichtskultureller
Lernort, Treffpunkt der Dorfge-
meinschaft sowie als Erlebnisort
für Kurgäste und Schulklassen

umfassend neu belebt werden.
Gerade für Schulen soll anhand
der Person Friedrich-Wilhelm We-
bers mit Gamification-Elementen
die Demokratiebildung gestärkt
werden.
Eine digitale Self-Guided Tour
soll helfen, Individualbesuchern
die Bedeutung Friedrich-Wi-
helm Webers ohne offiziellen
Museumsführer erlebbar zu
machen. Olaf Hartung: „Dieser
Reader ist ein Beitrag zur kon-
zeptionellen Weiterentwicklung
des Friedrich-Wilhelm-Weber-

Museums, auch wenn sich viele
der hier entwickelten Vorschlä-
ge nur schrittweise und man-
che vielleicht gar nicht oder nur
in veränderte Form umsetzen las-
sen, eröffnen sie doch einen Mög-
lichkeitsraum, in dem Fragen, Pri-
oritäten und Realisierungswege
sichtbar werden.“ Der Beigeord-
nete Michael Scholle schlug vor,
dass es voraussichtlich im April
eine Projektvorstellung im Fach-
ausschuss geben soll, um die Po-
litik in den Entwicklungsprozess
einzubinden.

mehr zeitgemä-
ßen Präsentation
zu tun hat. „Fried-
rich-Wilhelm We-
ber ist ein heraus-
ragender Zeit-
zeuge seines Jahr-
hunderts und aus
dem Verständnis
seiner Zeit gilt es
auch sein litera-
risches Werk neu
zu entdecken“,
erklärt der an
dem Projekt be-
teiligte Studie-
rende Simon
Semke (26) aus
Detmold.
Das Weberhaus
ist im Besitz der
Stadt Bad Driburg
und hat ein gro-
ßes Interesse da-
ran, es nicht nur
zu materiell zu er-
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Mitgliederversammlung des
Fördervereins Freizeitbäder Bad Driburg

Beschaffung SodaStream zur Stärkung der Nachhaltig

Neuer und alter Vorstand mit Mitgliedern des Fördervereins. Foto: Heinz-Jörg WiegandNeuer und alter Vorstand mit Mitgliedern des Fördervereins. Foto: Heinz-Jörg WiegandNeuer und alter Vorstand mit Mitgliedern des Fördervereins. Foto: Heinz-Jörg WiegandNeuer und alter Vorstand mit Mitgliedern des Fördervereins. Foto: Heinz-Jörg WiegandNeuer und alter Vorstand mit Mitgliedern des Fördervereins. Foto: Heinz-Jörg Wiegand

Die Übergabe des Gerätes, der Glasflaschen, so wie einiges an ZubehörDie Übergabe des Gerätes, der Glasflaschen, so wie einiges an ZubehörDie Übergabe des Gerätes, der Glasflaschen, so wie einiges an ZubehörDie Übergabe des Gerätes, der Glasflaschen, so wie einiges an ZubehörDie Übergabe des Gerätes, der Glasflaschen, so wie einiges an Zubehör
an die Betreuerinnen und Kinder der Nachmittagsbetreuungan die Betreuerinnen und Kinder der Nachmittagsbetreuungan die Betreuerinnen und Kinder der Nachmittagsbetreuungan die Betreuerinnen und Kinder der Nachmittagsbetreuungan die Betreuerinnen und Kinder der Nachmittagsbetreuung

Der Förderverein der Grundschu-
le am Standort Pömbsen (Verein
der Freunde und Förderer des Ne-
benstandortes Pömbsen der Schu-
le unter der Iburg) unterstützt
nicht nur die Schule, sondern auch
die Nachmittagsbetreuung. Schon
seit Jahren stellt der gemeinnüt-
zige Verein Wasser in Sprudelfla-
schen als Erfrischungsgetränk für
die betreuten Kinder zur Verfü-
gung.
In der Letzten Woche haben die
Kinder das Schwerpunktthema
Umwelt und Nachhaltigkeit be-
handelt, in dem Zusammenhang
kam die Idee auf, einen Wasser-
sprudler zu beschaffen.
Warum wurde dieser Gedanke
verfolgt?

• Umweltfreundlichkeit: Kein
unnötiger Transport von Spru-
delkisten

• Kostenersparnis: Gegenüber
Fertiggetränken oder Mine-
ralwasser in Flaschen

• Nutzung des super kontrol-
lierten Lebensmittels Num-
mer 1: Trinkwasser

„Wir von Förderverein freuen uns
sehr, dass die regionalen Versor-
gungsunternehmen Stadtwerke
Bad Driburg GmbH und die West-
falen Weser Energie GmbH &
Co.KG uns diese Beschaffung
durch ihre Spenden ermöglicht
haben“, berichtet Jörg Mikus (Mit-
glied im Vorstand des Förderver-
eins).

Rückblick und Ausblick, Investiti-
onen im Bad und Werbung von
Mitgliedern, die Freibadsaison
2025 und die Neuwahl des Vor-
stands standen im Mittelpunkt der
Mitgliederversammlung am Ende
des Jahres.
Der langjährige Vorsitzende Fred
Müller übergab sein Amt an den
neu gewählten Vorsitzenden
Frank Kanbach, dem Johannes
Vennemann als neu gewählter
Stellvertreter zur Seite stehen
wird. Dr. Heinz-Jörg Wiegand
bekleidet fortan das Amt des
Schriftführers, Kristin Uhe obliegt
weiterhin die Kassenführung und
Anja Lippert arbeitet als Beisit-
zerin zu.
Heinz-Jörg Wiegand würdigte das
herausragende Engagement des
scheidenden Vorsitzenden Fred
Müller mit rund einem Dutzend
erfolgreich abgeschlossener Pro-
jekte in den vergangenen zwölf-
einhalb Jahren und überreichte ein
Präsent. Herr Müller habe das Frei-
zeitbad seit dem Sommer 2013
maßgeblich mitgeprägt, so Wie-
gand. Insbesondere das Förder-
mittelmanagement wie auch die
vielen Aktionen im Freibad seien
herausragend gewesen.
Der neue Vorstand will die bis-
herige erfolgreiche Arbeit fort-
setzen und die Interessen der Ba-
degäste im Freizeit- wie Hallen-

bad vertreten. Herr Kanbach
freut sich auf die Zusammenar-
beit mit den Mitgliedern und den
Stadtwerken GmbH als Trägerin
der Bäder. Allein das Freibad wur-
de in der zurückliegenden Sai-
son von rund 20.000 Badegästen
besucht. Ein ausdrücklicher Dank
erging auch an die Schwimm-
meister für ihre nimmermüde und
verantwortungsvolle Arbeit in
den Bädern.
Die im Frühsommer angeschaffte
„modulare Wasserstraße“ als
Wasserspielgerät für den Einsatz

im Frei- wie Hallenbad erfreut sich
insbesondere bei Kindern und Ju-
gendlichen großer Beliebtheit.
Das vorrangige Ziel des Förder-
vereins mit derzeit 140 Mitglie-
dern ist der Erhalt und die Attrak-
tivitätssteigerung der beiden Frei-
zeitbäder der Kernstadt Bad Dri-
burg. Jedes neue Mitglied, ob ak-
tiv oder passiv, ist daher herzlich
willkommen. Bei den Freizeitbä-
dern handelt es sich um wichtige
Bausteine in einer lebenswerten,
zukunftsorientierten Stadt Bad
Driburg für Jung und Alt. Von vie-

len begeisterten Besucherinnen
und Besuchern aus Nah und Fern
werden diese Einrichtungen gerne
genutzt.
Für die Jüngsten wiederum sind
Hallen- und Freibäder die Voraus-
setzung um das Schwimmen un-
ter Aufsicht zu erlernen.
Der Förderverein wünscht allen
Bürgerinnen und Bürgern wie
Gästen aus Nah und Fern ein in
jeder Hinsicht gutes Jahr 2026 und
freut sich bereits jetzt auf eine
erfolgreiche Badesaison 2026.
Text: Heinz-Jörg Wiegand
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Brillante Bodyswitch-Komödie
Burgtheater Dringenberg begeistert mit einem Vater-Tochter-Verwirrspiel
Dringenberg. Tolle Stimmung in
der Gaststätte Hausmann in Drin-
genberg. Zwischen den Jahren
wird hier der große Saal zum The-
ater-Auditorium und ein Überbau
über der Kegelbahn zur Bühne.
Nach zuletzt eher etwas histori-
schen Stoffen hatte sich Regis-
seurin Ingrid Pape in dieser Sai-
son mit „(K)ein guter Tausch“ von
Christian Kühn für einen sehr heu-
tigen Stoff entschieden und ein
Stück, das sich als Bodyswitch-
Komödie vornehmlich der Jugend-
sprache bedient. Für echte Teena-
ger im Jahr 2025 vielleicht schon
wieder ein bisschen antiquiert,
aber immer noch gegenwärtig
genug, um perfekt in die Zeit zu
passen.
Das brachte auch das Bühnenbild
einer mit weißen Wänden und
modern eingerichteten Wohnung
zum Ausdruck. Eingerichtet haben
das Bühnenbild Alex Mikus, Ma-
nuela Falke und Andreas Falke.
So wohnen Menschen aus der
Werbebranche. Genau das ist das
Metier von Hauptfigur Tom, ge-
spielt von Volker Mönnikes. Aber

Tom ist eigentlich seine Teena-
ger-Tochter Kim.
Doch nach einem heftigen Streit
passiert das Unfassbare: Tom und
Kim wachen am nächsten Mor-
gen im jeweils anderen Körper
auf. Für Tom bedeutet das plötz-
lich Cheerleader-Training, Teenie-
Dramen und jede Menge emotio-
nale Achterbahnfahrten. Kim hin-
gegen landet mitten im ganz rea-
len Arbeitsleben ihres Vaters und
muss sich in der Firmenwelt be-
haupten - inklusive Entscheidun-
gen, Verantwortung und Termin-
druck.
Die Tochter, die nun plötzlich in
der Haut des Vaters steckt wird
gespielt von Alina Falke. Volker
Mönnikes und Alina Falke in ihren
vertauschten Rollen nahmen das
Publikum mit auf eine turbulente
emotionale Achterbahnfahrt und
ein Wechselbad der Gefühle mit
viel Witz und einem liebevollen
Blick auf die alltäglichen Miss-
verständnisse zwischen Eltern und
Kindern. In jedem Fall gelingt es
der Tochter mit ihrem jugendli-
chen Weltverständnis den ange-
staubten Konzepte des Vaters ein
zeitgemäßes Update zu verleihen.
Das Publikum im restlos ausver-
kauften Saal feierte die Burgthe-
ater-Inszenierung mit begeister-
tem Applaus und und stehenden
Ovationen. Als weitere Darstel-
ler bereicherten Silke Krelaus,
Elisa Mönnikes, Marina Fleckner,
Nico Auge und Lea Krelaus die
mitreißende Inszenierung.
Wieder einmal hat Regisseurin
Ingrid Pape mit feinem Gespür
ein Stück ausgewählt, das über
plumpe Schenkelklopferkomik
hinaus ging und modernes Bou-
levard mit Witz und hohem Un-
terhaltungs vereinte.
Autor Christian Kühn (43) ist aus-
gebildeter Schauspieler und seit
2012 Intendant der Comödie Dres-
den. Hier hat er mit seinem Stück
2015 mit Bürger Lars Dietrich in
der Hauptrolle auch die hochge-
lobte Uraufführung gefeiert. Das
Stück ist noch dabei, seinen Weg
zu machen. Das Burgtheater Drin-
genberg gehört nach Dresden und
Peitz zu den ersten Bühnen. Im
Frühjahr wird das Stück am Bou-
levard-Theater Bremen gespielt.

Alina Falke kann nur tatenlos zu-Alina Falke kann nur tatenlos zu-Alina Falke kann nur tatenlos zu-Alina Falke kann nur tatenlos zu-Alina Falke kann nur tatenlos zu-
schauen, wie alles seinen Gangschauen, wie alles seinen Gangschauen, wie alles seinen Gangschauen, wie alles seinen Gangschauen, wie alles seinen Gang
nimmt.nimmt.nimmt.nimmt.nimmt.

Volker Mönnikes spielt die Haupt-Volker Mönnikes spielt die Haupt-Volker Mönnikes spielt die Haupt-Volker Mönnikes spielt die Haupt-Volker Mönnikes spielt die Haupt-
rolle in dieser irrwitzigen Bo-rolle in dieser irrwitzigen Bo-rolle in dieser irrwitzigen Bo-rolle in dieser irrwitzigen Bo-rolle in dieser irrwitzigen Bo-
dyswitch-Komödie.dyswitch-Komödie.dyswitch-Komödie.dyswitch-Komödie.dyswitch-Komödie.

Turbulentes Verwirrspiel auf der Burgtheater-Bühne in Dringenberg.Turbulentes Verwirrspiel auf der Burgtheater-Bühne in Dringenberg.Turbulentes Verwirrspiel auf der Burgtheater-Bühne in Dringenberg.Turbulentes Verwirrspiel auf der Burgtheater-Bühne in Dringenberg.Turbulentes Verwirrspiel auf der Burgtheater-Bühne in Dringenberg.

Elisa Mönnikes spielt die Freundin von Kim, die eigentlich ihr Vater TomElisa Mönnikes spielt die Freundin von Kim, die eigentlich ihr Vater TomElisa Mönnikes spielt die Freundin von Kim, die eigentlich ihr Vater TomElisa Mönnikes spielt die Freundin von Kim, die eigentlich ihr Vater TomElisa Mönnikes spielt die Freundin von Kim, die eigentlich ihr Vater Tom
ist.ist.ist.ist.ist.

Haushälterin Silke Krelaus hat keine Ahnung, was eigentlich los ist.Haushälterin Silke Krelaus hat keine Ahnung, was eigentlich los ist.Haushälterin Silke Krelaus hat keine Ahnung, was eigentlich los ist.Haushälterin Silke Krelaus hat keine Ahnung, was eigentlich los ist.Haushälterin Silke Krelaus hat keine Ahnung, was eigentlich los ist.
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Projektsänger für Chor- und Orchesterkonzert mit
Beethovens „Messe C-Dur“ gesucht
Konzert am 31. Mai

Das Vokalensemble Bad Driburg
und der Kirchenchor „Cäcilia“ la-
den ein zur Mitwirkung an einem
großen Chor- und Orchesterkon-
zert mit Beethovens Messe C-
Dur Op. 86. Beethovens Messe
ist ein anspruchsvolles und reiz-
volles Chorwerk, welches durch
seine vielfältige Dynamik und
seinen ausdrucksstarken Cha-
rakter gekennzeichnet ist. Ty-
pisch für Beethoven folgen ent-
sprechend der Textkonnotation
lyrische und energetische Ab-
schnitte stets kontrastreich
aufeinander.
Das Projekt wird als Projektchor
ausgeschrieben, um möglichst
vielen Musikinteressierten eine
Teilnahme daran zu ermöglichen.
Eingeladen sind alle begeisterten
und im besten Fall chorerfahre-
nen Sängerinnen und Sänger aus
dem Kreis Höxter und auch
darüber hinaus. Gemeinsam wird
das Werk dann am 31. Mai in der
St. Peter und Paul Kirche Bad Dri-
burg mit dem Detmolder Kammer-

orchester aufgeführt. Am darauf-
folgenden Sonntag, 7. Juni, wird
das Konzert in Oelde wiederholt.
Die Proben finden immer mitt-
wochs von 19:30 bis 21 Uhr im

Neue Spitze beim
Heimatverein Dringenberg

Gemeindetreff St. Peter und Paul
in Bad Driburg (Prälat-Zimmer-
mann-Straße 9) statt und starten
am 7. Januar.
Weitere Informationen dazu, No-

ten und Anmeldung bei Leucht-
turm-Kirchenmusiker Simon Brüg-
geshemke
(kirchenmusik@pr-bad-driburg.de /
01722883393).

Der neu gewählte Vorstand des Heimatvereins Dringenberg: ThomasDer neu gewählte Vorstand des Heimatvereins Dringenberg: ThomasDer neu gewählte Vorstand des Heimatvereins Dringenberg: ThomasDer neu gewählte Vorstand des Heimatvereins Dringenberg: ThomasDer neu gewählte Vorstand des Heimatvereins Dringenberg: Thomas
Schwandner, Burkhard Hake, Jürgen Falke und Bärbel Seifert.Schwandner, Burkhard Hake, Jürgen Falke und Bärbel Seifert.Schwandner, Burkhard Hake, Jürgen Falke und Bärbel Seifert.Schwandner, Burkhard Hake, Jürgen Falke und Bärbel Seifert.Schwandner, Burkhard Hake, Jürgen Falke und Bärbel Seifert.

Der Heimatverein Dringenberg
blickt auf ein erfolgreiches Jahr
zurück.
Bei der jüngsten Jahreshaupt-
versammlung gab Johannes
Georg nach zehn engagierten
Jahren als erster Vorsitzender
sein Amt ab. In seinem Bericht
hob er besonders die gelunge-
nen Ausstellungen, wie die von
Ulli Schwandner organisierte
B l e c h d o s e n - A u s s t e l l u n g ,
hervor und übergab einen fi-
nanziell stabilen und aktiven
Verein an seine Nachfolger.
Einstimmig wählte die Ver-
sammlung Thomas Schwandner,
bisher Museumswart, zum neu-
en Vorsitzenden. Auch bei den
weiteren Vorstandswahlen gab
es Veränderungen: Die langjäh-
rige zweite Vorsitzende und
Schriftführerin Monika Nauen-

dorf trat nach über 20 Jahren
nicht mehr an. Ihr Nachfolger
ist Burkhard Hake, der nun bei-
de Ämter übernimmt. Die Kas-
senwartin Bärbel Seifert und
der Wanderwart Jürgen Falke
wurden in ihren Positionen be-
stätigt.
Der zweite Museumswart Horst
Beller schied nach vielen Jah-
ren engagierter Arbeit eben-
falls aus dem Vorstand aus.
Für ihren langjährigen Einsatz
wurden Johannes Georg, Moni-
ka Nauendorf, Wolfgang Wie-
chers-Wenta, Horst Beller, Wil-
li Beller und Norbert Fritsch mit
einem Präsent geehrt. In per-
sönlichen Worten bedankten
sich die beiden ausscheidenden
Vorstandmitglieder für die Zu-
sammenarbeit und Unterstüt-
zung.
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Grippeschutz als Herzschutz
Eine Impfung ist gerade für die Großelterngeneration wichtiger Gesundheitsschutz

Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 60 Jahren -Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 60 Jahren -Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 60 Jahren -Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 60 Jahren -Für eine unbeschwerte Winterzeit mit den Enkeln sollten sich Großeltern - und alle anderen ab 60 Jahren -
gegen die Grippe impfen lassen. Foto: DJD/Sanofi/Thomas Koygegen die Grippe impfen lassen. Foto: DJD/Sanofi/Thomas Koygegen die Grippe impfen lassen. Foto: DJD/Sanofi/Thomas Koygegen die Grippe impfen lassen. Foto: DJD/Sanofi/Thomas Koygegen die Grippe impfen lassen. Foto: DJD/Sanofi/Thomas Koy

Liebevoll, immer mit Rat und Tat
zur Stelle und mit einem riesen-
großen Herzen für die Enkelkin-
der: Aus vielen Familien sind Oma
und Opa nicht wegzudenken.
Umso wichtiger, dass sie gesund
bleiben. Doch gerade in der Win-
tersaison kann eine Grippe ältere
Menschen schnell für mehrere
Wochen außer Gefecht setzen.
Dabei können über die klassischen
Symptome wie Fieber, Husten,
Kopf- und Gliederschmerzen hin-
aus weitere gefährliche Folgen
eintreten. Denn eine Grippe be-
trifft nicht nur die Atemwege, son-
dern kann auch andere Organe
angreifen, zum Beispiel das Herz.
Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Mit dem Alter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das RisikAlter steigt das Risikooooo
für schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufefür schwere Grippeverläufe
So kann im Verlauf einer Grippe-
erkrankung das Herzinfarktrisiko
um das bis zu Zehnfache steigen
und sich das Schlaganfallrisiko
verachtfachten. Das ist besonders
dann gefährlich, wenn das Risiko
bereits durch eine bestehende
Herz-Kreislauf-Erkrankung erhöht
ist. Solche Erkrankungen treten
mit zunehmendem Alter immer
häufiger auf. Auch Bluthochdruck
oder Herzinsuffizienz nehmen mit
steigendem Lebensalter zu. Wer

betroffen ist oder sogar schon
einmal einen Herzinfarkt hatte,
sollte deshalb unbedingt die jähr-
liche Grippeimpfung wahrneh-
men. Sie kann nicht nur bestmög-

lich vor einer Infektion schützen,
sondern auch vor möglichen
schweren Herz-Kreislauf-Kompli-
kationen - und zwar ähnlich gut
wie ein Rauchstopp oder die Ein-
nahme von Cholesterin- oder Blut-
drucksenkern.

Grippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alleGrippeimpfung ab 60 und für alle
mit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungenmit Grunderkrankungen
Die Ständige Impfkommission
(STIKO) empfiehlt die jährliche
Grippeimpfung für alle Menschen
ab 60 Jahren sowie alle Perso-
nen mit Herz-Kreislauf-Krank-



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 01/02 | Rautenberg Media 15

Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-Wer bereits an einer Herz-Kreislauf-Erkrankung leidet, sollte den Grip-
peschutz besonders ernst nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/peschutz besonders ernst nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/peschutz besonders ernst nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/peschutz besonders ernst nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/peschutz besonders ernst nehmen. Foto: DJD/Sanofi/Getty Images/
PixelsEffectPixelsEffectPixelsEffectPixelsEffectPixelsEffect

heiten. Auch bei chronischen
Grunderkrankungen etwa der
Atemwege, der Leber und der
Nieren, bei Diabetes und Multip-
ler Sklerose sowie Immunschwä-
che gilt diese Empfehlung. Am
besten erfolgt die Impfung bis
Mitte Dezember. Da die Grippe-

fälle aber nach dem Jahreswech-
sel oft besonders stark anstei-
gen, ist auch jede spätere Imp-
fung bis ins Frühjahr hinein noch
wichtig und sinnvoll. Daher soll-
te man am besten zeitnah einen
Termin in der Arztpraxis oder
Apotheke vereinbaren. (DJD)
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„Run for fun“
34 Lauf- und Walkingbegeisterte umrunden Bad Driburg

Walker des „Run for fun“ mit Hund LinaWalker des „Run for fun“ mit Hund LinaWalker des „Run for fun“ mit Hund LinaWalker des „Run for fun“ mit Hund LinaWalker des „Run for fun“ mit Hund Lina

Läufer des „Run for fun“Läufer des „Run for fun“Läufer des „Run for fun“Läufer des „Run for fun“Läufer des „Run for fun“

Auch zum Jahresabschluss 2025
fand der traditionelle „Run for
Fun“ rund um Bad Driburg statt,
bei dem zahlreiche Lauf- und Wal-
kingbegeisterte trotz winterlicher
Bedingungen an den Start gin-
gen. Die Teilnehmer hatten sich
zum Jahresabschluss versammelt,
um gemeinsam die landschaftlich
reizvolle Strecke zu absolvieren -
ein Event, das mittlerweile fest in
der Bad Driburger Laufkultur ver-
ankert ist, obwohl es keine offizi-
elle Vereinsveranstaltung des TV
„Jahn“ Bad Driburg ist. Bei küh-
len Temperaturen und Nebel, der
die Landschaft in eine mystische
Atmosphäre tauchte, fiel der Start-
schuss pünktlich um 10 Uhr, als
der obligatorische Böller die Läu-
fer auf die Strecke schickte. Der
Startpunkt des diesjährigen Lau-
fes war wie gewohnt der ehemali-

ge Hydrant am Eingang des Ge-
werbegebietes Süd, und von dort
aus machten sich die Teilnehmer
auf den ca. 18 Kilometer langen
Rundkurs, der seit Jahrzehnten
unverändert geblieben ist. Das
Wetter sorgte für eine zusätzli-
che Herausforderung: An den ers-
ten Kilometern kämpften die Läu-
fer mit der Steigung und dem eisi-
gen Untergrund, der das Laufen
erschwerte.
Höhepunkt der Strecke war der
Eggekamm, den die Teilnehmer
nach den ersten anstrengenden
Kilometern erreichten. Hier ge-
nossen die Läufer eine atembe-
raubende Aussicht auf die umlie-
genden Landschaften. Der finale
Abschnitt führte die Teilnehmer
hinunter zum Sulberg, wo der letz-
te herausfordernde Anstieg zu
bewältigen war. Auch hier gaben

die Läufer nicht auf und meister-
ten die letzten Höhenmeter, be-
vor sie mit einem verdienten Ap-
plaus das Ziel am ehemaligen Hy-

Generalversammlung des Heimatvereins Bad Driburg
Am Freitag, 9. Januar, findet um
19 Uhr, im großen Rathaussaal
der Stadt Bad Driburg, die Jah-
reshauptversammlung des Hei-
matvereins Bad Driburg statt. Zu
dieser Veranstaltung lädt der
Vorstand seine Mitglieder herz-
lich ein. Neben Grußworten wer-
den die Fachwarte einen Rück-
blick auf das Wander- und Hüt-

tenjahr 2025 geben, die wirt-
schaftliche Seite wird der Kas-
senwart aufzeigen. Aus dem viel-
fältigen Programmangebot des
kommenden Jahres werden die
Wanderwarte einige Höhepunk-
te besonders herausstellen. Die
ausführliche Tagesordnung kann
dem Jahresprogramm 2026, das
allen Vereinsmitgliedern bereits

vorliegt, entnommen werden.
Eine Liste über die noch vorhan-
denen Hefte / Broschüren der
heimatkundlichen Schriftenrei-
he liegt bei der Versammlung
aus. Insbesondere verweist der
Vorstand auf die beiden letzten
Neuerscheinungen aus 2023
„Medizingeschichte der Stadt
Bad Driburg 1800 bis 2000“ und

die Festschrift „125 Jahre Hei-
matverein Bad Driburg e.V., Ab-
teilung des Eggegebirges“, die
während der Veranstaltung er-
worben werden können. Für das
leibliche Wohl ist mit einem Im-
biss und verschiedenen Geträn-
ken wie immer bestens gesorgt.
Der Vorstand bittet um rege Teil-
nahme.

dranten im Industriegebiet er-
reichten. Die Veranstaltung en-
dete wie jedes Jahr mit der tradi-
tionellen Urkundenübergabe.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 44. Jahrgang | Nr. 1 | Freitag, 09. Januar 2026 | Kw 01/02 | Rautenberg Media 17

Karneval in Alhausen

Neuer Vorstand beim TC Blau Weiß Bad Driburg

Immer beste Stimmung beim Karneval in AlhausenImmer beste Stimmung beim Karneval in AlhausenImmer beste Stimmung beim Karneval in AlhausenImmer beste Stimmung beim Karneval in AlhausenImmer beste Stimmung beim Karneval in Alhausen

(v.l.) Matthias Göke (Beisitzer), Stefan Micus (1. Vorsitzender), Ange-(v.l.) Matthias Göke (Beisitzer), Stefan Micus (1. Vorsitzender), Ange-(v.l.) Matthias Göke (Beisitzer), Stefan Micus (1. Vorsitzender), Ange-(v.l.) Matthias Göke (Beisitzer), Stefan Micus (1. Vorsitzender), Ange-(v.l.) Matthias Göke (Beisitzer), Stefan Micus (1. Vorsitzender), Ange-
lika Fehring (Kassiererin), Melanie Henschel (Turnierwart), Anke Teweslika Fehring (Kassiererin), Melanie Henschel (Turnierwart), Anke Teweslika Fehring (Kassiererin), Melanie Henschel (Turnierwart), Anke Teweslika Fehring (Kassiererin), Melanie Henschel (Turnierwart), Anke Teweslika Fehring (Kassiererin), Melanie Henschel (Turnierwart), Anke Tewes
(2. Vorsitzende), Ute Künemund (Turnierwartin), Johannes Parensen(2. Vorsitzende), Ute Künemund (Turnierwartin), Johannes Parensen(2. Vorsitzende), Ute Künemund (Turnierwartin), Johannes Parensen(2. Vorsitzende), Ute Künemund (Turnierwartin), Johannes Parensen(2. Vorsitzende), Ute Künemund (Turnierwartin), Johannes Parensen
(Jugendwart), es fehlen Jessica Nolte (Sportwartin), Nico Jakob (2.(Jugendwart), es fehlen Jessica Nolte (Sportwartin), Nico Jakob (2.(Jugendwart), es fehlen Jessica Nolte (Sportwartin), Nico Jakob (2.(Jugendwart), es fehlen Jessica Nolte (Sportwartin), Nico Jakob (2.(Jugendwart), es fehlen Jessica Nolte (Sportwartin), Nico Jakob (2.
Jugendwart)Jugendwart)Jugendwart)Jugendwart)Jugendwart)

Der Sportverein Rot-Weiß Al-
hausen lädt am Samstag, 7. Fe-
bruar, zur traditionellen Karne-
vals-Kostümparty in die Drei-
zehnlindenhalle Alhausen ein.
Karnevalfans dürfen sich wieder
auf einen stimmungsvollen
Abend mit einem abwechs-
lungsreichen Programm und an-
schließender Party freuen. Der
Einlass beginnt um 18:11 Uhr,
das offizielle Programm startet
um 19:11 Uhr. Auf der Bühne
stehen bekannte und beliebte
Acts aus dem Bad Driburger
Karneval, die für beste Unter-

haltung und ausgelassene Stim-
mung sorgen werden. Im An-
schluss an das Bühnenpro-
gramm wird weitergefeiert: Bei
der After-Show-Party mit DJ TN
kann bis in die Nacht getanzt
und gefeiert werden. Anmel-
dungen und Tischreservierungen
werden bis zum 31. Januar un-
ter rwa@alhausen.de oder
WhatsApp 0170/ 6174164 ent-
gegen genommen (VVK 12
Euro). Der RWA freut sich auf
zahlreiche kostümierte Gäste
und einen unvergesslichen kar-
nevalistischen Abend.

Bereits Ende Oktober fand im
Vereinsheim des Tennis Club
Blau-Weiß Bad Driburg die Ge-

neralversammlung mit Neu-
wahlen statt. Der neue Vorstand
besteht zu großen Teilen aus

erfahrenen Mitgliedern, die ihr
jeweiliges Ressort bereits ei-
nige Jahre betreuen.

Neu in den Vorstand gewählt
worden sind Anke Tewes als 2.
Vorsitzende, sowie Johannes
Parensen, der das Amt des Ju-
gendwartes übernimmt. Kinder
und Jugendliche in ihren Stär-
ken zu fördern und sie auch an
Turnierspiele heranzuführen, ist
das Bestreben von Johannes
Parensen: „Kinder sollen nicht
nur einmal in der Woche zum
Training kommen, sondern be-
geistert und motiviert werden,
auch außerhalb der Trainings-
zeiten Tennis zu spielen.“

Für das kommende Jahr gibt es
schon einige Ideen, die das
sportliche Vereinsleben ab-
wechslungsreich und spannend
gestalten.

Darauf können sich Kinder und
auch die Erwachsenen freuen.
Interessierte Tennis-Freunde
jeden Alters sind herzlich will-
kommen und haben ab Mai die
Möglichkeit auf der wohl
schönsten Tennisanlage in der
Region an Schnupperstunden
teilzunehmen.
„Wir haben die Möglichkeiten
und sind motiviert, Bad Driburg
als Tennis-Standort noch at-
traktiver zu gestalten.“ so der
1. Vorsitzende Stefan Micus.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Start der Firmvorbereitung imStart der Firmvorbereitung imStart der Firmvorbereitung imStart der Firmvorbereitung imStart der Firmvorbereitung im
Pastoralen Raum Bad DriburgPastoralen Raum Bad DriburgPastoralen Raum Bad DriburgPastoralen Raum Bad DriburgPastoralen Raum Bad Driburg
Am Sonntag, 19. April, wird Herr
Weihbischof Josef Holtkotte in
unserem Pastoralen Raum Bad
Driburg das Sakrament der Fir-
mung spenden. Es wird sowohl
2026 als auch 2027 eine Firmung
geben, sodass diesmal nur die Ju-
gendlichen eines Jahrgangs vor-
bereitet werden: Angesprochen
sind die Schülerinnen und Schüler
der 10. Jahrgangsstufe. Sie wur-
den in den letzten Tagen von uns
angeschrieben.
Alle Jugendlichen der 10. Jahr-
gangsstufe aus dem pastoralen
Raum Bad Driburg, die sich für
die Firmung interessieren, sind
eingeladen am Freitag, 16. Janu-
ar, um 18:30 in die Kirche Zum
Verklärten Christus zu kommen.
Nach einem gemeinsamen Got-
tesdienst wird im Pfarrheim über
die Vorbereitung und die Anmel-
dung informiert, ein Zeitplan aus-
gehändigt und offene Fragen ge-
klärt.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026
Liebe Gemeinde St. Peter und
Paul,
unsere Sternsingerinnen und
Sternsinger werden am Sonntag,
11. Januar, in der Zeit von 10:30
bis 16:30 Uhr, den Segen Gottes
für das neue Jahr in Ihre Häuser

bringen.
Wenn Sie möchten, dass die Stern-
singer auch bei Ihnen vorbeikom-
men, melden Sie sich bitte im
Pfarrbüro St. Peter und Paul unter
der Telefon-Nummer: 05253 /
97990 an oder tragen Sie sich in
die, in der Kirche ausliegende Lis-
te ein.
Sollte es trotz allen Bemühens
nicht gelingen, Sie persönlich zu
Hause anzutreffen, finden Sie ei-
nen Gruß und den Segen im Brief-
kasten.
Auch im Pfarrbüro und in der Kir-
che werden, ab dem 11. Januar,
Segensgebete zum Aufkleben an
die Haustür zu erhalten sein.
Sternsinger im St. Josef HospitalSternsinger im St. Josef HospitalSternsinger im St. Josef HospitalSternsinger im St. Josef HospitalSternsinger im St. Josef Hospital
Am Samstag, 10. Januar, besu-
chen die Sternsinger ab 15 Uhr
das St. Josef Hospital und sam-
meln auch zu Beginn der Vorab-
endmesse um 16 Uhr in der Ka-
pelle.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Der HandarbeitskreisDer HandarbeitskreisDer HandarbeitskreisDer HandarbeitskreisDer Handarbeitskreis trifft sich
am Dienstag, 13. Januar, um 15
Uhr in der Begegnungsstätte.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 9. Januar, von 14:30 bis
17 Uhr
Dienstag, 13. Januar, von 9 bis
11:30 Uhr
Die Sternsinger kommen!Die Sternsinger kommen!Die Sternsinger kommen!Die Sternsinger kommen!Die Sternsinger kommen!

Am Sonntag, 11. Januar, sind in
unserer Gemeinde wieder die
Sternsinger unterwegs. „Schule
statt Fabrik - Sternsingen gegen
Kinderarbeit“ lautet das Motto
der Aktion Dreikönigssingen 2026.
kfd - Gemeinschaftsmessekfd - Gemeinschaftsmessekfd - Gemeinschaftsmessekfd - Gemeinschaftsmessekfd - Gemeinschaftsmesse
Am Freitag, 9. Januar, findet um
18:30 Uhr in der Kirche eine Ge-
meinschaftsmesse zum Weltfrie-
denstag statt. Das Jahresthema
lautet: „Friede sei mit Euch (Joh
20,19) - auf dem Weg zu einem
unbewaffneten und entwaffnenden
Frieden“. Die kfd lädt dazu herz-
lich ein.
Interreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser GottesdienstInterreligiöser Gottesdienst
Freitag, 9. Januar, 19:30, Pfarr-
heim Zum verklärten Christus
Kirche „Zum Kirche „Zum Kirche „Zum Kirche „Zum Kirche „Zum VVVVVerklärten Christus“erklärten Christus“erklärten Christus“erklärten Christus“erklärten Christus“
begrüßt fünf neue Messdienerbegrüßt fünf neue Messdienerbegrüßt fünf neue Messdienerbegrüßt fünf neue Messdienerbegrüßt fünf neue Messdiener
Am Samstag, 6. Dezember, durfte
die Pfarrgemeinde „Zum Verklär-
ten Christus“ einen besonderen
Moment feiern: Fünf Kinder wur-
den feierlich in den Dienst am Al-
tar aufgenommen und unterstüt-
zen ab sofort die Gemeinde als
neue Messdienerinnen und Mess-
diener.
Während des Gottesdienstes be-
grüßte Pfarradministrator Klauke
die neuen Ministranten herzlich
und stellte sie namentlich der
Gemeinde vor. Feierlich bekamen
die Messdiener zum ersten Mal
ihr Kreuz umgehangen und erhiel-

ten eine Urkunde, als Zeichen der
Aufnahme in die Gruppe der Mess-
diener.
Die Gemeinde begrüßte die neu-
en Ministranten mit anhaltendem
Applaus. Viele Gemeindemitglie-
der zeigten sich erfreut darüber,
dass sich junge Menschen enga-
gieren und Traditionen weiterfüh-
ren.
Im Anschluss an den Gottesdienst
lud die Pfarrei sowohl die neu auf-
genommenen als auch die bishe-
rigen Messdiener im Pfarrzentrum
als Dank für ihren Dienst zu einer
Pizza ein. In gemütlicher Atmos-
phäre fand sich Zeit für Gesprä-
che und zum gegenseitigem Ken-
nenlernen.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
kfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaftkfd - Kath. Frauengemeinschaft
Veränderungen im LeitungsteamVeränderungen im LeitungsteamVeränderungen im LeitungsteamVeränderungen im LeitungsteamVeränderungen im Leitungsteam
und neue Mitarbeiterinnenund neue Mitarbeiterinnenund neue Mitarbeiterinnenund neue Mitarbeiterinnenund neue Mitarbeiterinnen
Am 8. November fand die Jahres-
hauptversammlung der kfd mit
Neuwahlen statt. Für eine vier-
jährige Amtszeit wurde mit gro-
ßem Zuspruch das neue Leitungs-
team gewählt. Es setzt sich wie
folgt zusammen: Sophia Seifert
(Teamsprecherin, Schriftführung,
Liturgie), Helga Niewes (stellver-
tretende Teamsprecherin, Mitglie-
derbetreuung), Katja Peine (Kas-
senführung), Sonja Röttger-Schu-
mann (Mitgliederverwaltung), Sa-
bine Mönnikes und Bianca Mön-
nikes (Veranstaltungen, Fahrten).
Nach 21 Jahren ehrenamtlicher
Mitarbeit im kfd-Team, davon die
letzten 17 Jahre im Leitungsteam
als stellvertretende Teamspreche-
rin, schied Brigitta Schnitz-Hei-
sing auf eigenen Wunsch aus. Für
ihr langjähriges Engagement, mit
dem sie vieles mitgeplant, orga-
nisiert und erfolgreich umgesetzt
hat, wurde ihr herzlich gedankt.
Auch Manuela Falke gab nach
zehnjähriger Mitarbeit im Lei-
tungsteam, mit der Verantwortung
für die Finanzen, diese Aufgabe
ab. Sie bleibt der kfd jedoch
weiterhin als Mitarbeiterin ver-
bunden.
Als neue Mitarbeiterinnen konn-
ten Laura Beller, Roswitha Be-
sche, Alina Falke, Sophia Homis-
se, Karin Rehermann und Berna-
dette Thöne gewonnen werden.
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

AB JETZT in unseren 

www.bestattungshaus-brinkmoeller.de

Neue Initiative - alte
Tradition: Hauskreis

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Gemeinsam mit Bernadette Bel-
ler, Elisabeth Brockhoff, Andrea
Eichler, Manuela Falke, Heike Fie-
seler, Valerie Gehle, Manuela Sa-
blotny und Claudia Weskamp bil-
den sie nun das 14-köpfige Team
der Mitarbeiterinnen.
Leitungsteam und Mitarbeiter-
innen bringen gemeinsam ihre
Ideen, Kraft und Zeit in die Arbeit
der kfd ein und blicken optimis-
tisch in die Zukunft.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026Sternsingeraktion 2026
Die Sternsinger besuchen die Ein-
wohner von Pömbsen am Sonn-
tag, 11. Januar, ab 10 Uhr, und
bringen die Segenswünsche in die
Häuser unseres Dorfes.
Wir bitten um freundliche Aufnah-
me!
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Am 11. Januar ziehen wir Stern-
singer durch Reelsen und bringen
den Segen in die Häuser! Wir tref-
fen uns um 10:30 Uhr in der Kir-
che in Reelsen. Dort starten wir
mit einer kleinen Kindersegens-
feier und gehen anschließend als
Sternsingergruppen durchs Dorf.
Mit herzlichen Grüßen
Euer Sternsinger-Team Anna Koch
und Lara Böker
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Sternsingeraktion 2026 - SchuleSternsingeraktion 2026 - SchuleSternsingeraktion 2026 - SchuleSternsingeraktion 2026 - SchuleSternsingeraktion 2026 - Schule
statt statt statt statt statt WWWWWerkstatterkstatterkstatterkstatterkstatt

Am Samstag, 11. Januar bringen
die Sternsinger ab 10 Uhr den Se-
gen Gottes in die Häuser unserer
Gemeinde und sammeln Spenden
für arme Kinder in der Welt. Bitte
nehmen sie die Kinder und Ju-
gendlichen freundlich auf.
Ewige Ewige Ewige Ewige Ewige AnbetungAnbetungAnbetungAnbetungAnbetung
Am Samstag, 10. Januar beginnt
die ewige Anbetung um 17 Uhr
mit der Aussetzung. Es folgt die
Betstunde.
Der Abend schließt um 18 Uhr mit
der Heiligen Messe mit den Stern-
singern.
Herzliche Einladung zur Teilnah-
me.
Spende Liedanzeiger und Mikro-Spende Liedanzeiger und Mikro-Spende Liedanzeiger und Mikro-Spende Liedanzeiger und Mikro-Spende Liedanzeiger und Mikro-
fonfonfonfonfon
Nach der Renovierung strahlt un-
serer Kirche in einem neuen
Glanz. Gerne würden wir den Lied-
anzeiger erneuern und ein Tech-
nikupdate der Mikrofonanlage
veranlassen. Die Kosten werden
ca. 2.700 Euro betragen. Hier bit-
ten wir um ihre Hilfe. Heiligabend
steht während der Krippenfeier
ein Körbchen für ihre Spende
hinten in der Kirche bereit.
Es besteht auch die Möglichkeit
eine Spende auf das Konto der
Kath. Kirchengemeinde St. Vitus
Alhausen, Konto-Nr.:DE77 4726
0121 8377 9709 00, zu überwei-
sen.

Sich zuhause zu treffen und dabei
von der Botschaft Jesu zu erzählen
ist eine alte, bewährte christliche
Tradition. Diese möchten Elisabeth
und Gerald Kurze wiederaufleben
lassen.
„In einer Zeit, in der die Kirche im
Umbruch ist, bewegt uns der Ge-
danke, wie es mit unserer Glau-
bensgemeinschaft weitergeht.“,
sagt Elisabeth Kurze. Zusammen
mit ihrem Ehemann Gerald. Kurze
hatte die Idee zu dieser Initiative.
Die beiden engagierten Christen
wollen „Gemeinschaft stiften und
sich von der Bibel inspirieren las-
sen“. Mit ihrer Initiative laden sie
ein, in gemütlicher (vertrauter)
Wohnzimmeratmosphäre nach ei-
nem einfachen gemeinsamen
Abendessen miteinander christli-
che Lieder zu singen und in der
Bibel zu lesen. „Uns treibt der Ge-
danke um, was uns diese uralten
Texte für die heutige moderne Zeit

zu sagen haben“, bringt Gerald
Kurze die gemeinsame Motivation
auf den Punkt.
Eingeladen seien Menschen „mit
spiritueller Antenne“, die sich in
einem respektvollen und toleran-
ten Klima mit der Bibel beschäfti-
gen wollen. Das Zusammensein
solle Verbundenheit stiften. Der
Hauskreis ist für die beiden Initia-
toren „eine zeitgemäße Form, le-
bendige Kirche in der gegenwärti-
gen Zeit zu erfahren.“ Er knüpft an
eine urchristliche Tradition an. Die
ersten Christinnen und Christen
haben sich nicht in Kirchen getrof-
fen, sondern zuhause in einer ver-
trauten Atmosphäre.
Ein erstes Treffen soll Anfang Feb-
ruar in Bad Driburg, Garthausen
13, stattfinden. Um besser planen
zu können, wird um Anmeldung
gebeten bis 31. Januar unter
gerald_kurze@web.de, oder unter
der Telefonnummer 05253/940175.

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Neuenheerse, Sa. 10. JanuarNeuenheerse, Sa. 10. JanuarNeuenheerse, Sa. 10. JanuarNeuenheerse, Sa. 10. JanuarNeuenheerse, Sa. 10. Januar
17 Uhr - Gottesdienst
Bad Driburg, So. 11. JanuarBad Driburg, So. 11. JanuarBad Driburg, So. 11. JanuarBad Driburg, So. 11. JanuarBad Driburg, So. 11. Januar
9:30 Uhr - Gottesdienst
Altenbeken, So. 11. JanuarAltenbeken, So. 11. JanuarAltenbeken, So. 11. JanuarAltenbeken, So. 11. JanuarAltenbeken, So. 11. Januar
11 Uhr - Gottesdienst
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Mo. 12. JanuarMo. 12. JanuarMo. 12. JanuarMo. 12. JanuarMo. 12. Januar

20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-
meindehaus Altenbeken
Mi. 14. JanuarMi. 14. JanuarMi. 14. JanuarMi. 14. JanuarMi. 14. Januar
10 Uhr - Singkreis „Generationen
plus“
Do. 15. JanuarDo. 15. JanuarDo. 15. JanuarDo. 15. JanuarDo. 15. Januar
19 Uhr - Posaunenchor
FFFFFrrrrr..... 16. 16. 16. 16. 16. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
20 Uhr - Gospelchor „Spirit Voices“
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ja zur Gesamtschule Bad Driburg
Mission 100+ entscheidet über die Zukunft der Schule

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: Weihnachtskonfitüre für die Speisekammer

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die Gesamtschule eröffnet allenDie Gesamtschule eröffnet allenDie Gesamtschule eröffnet allenDie Gesamtschule eröffnet allenDie Gesamtschule eröffnet allen
Kindern echte Chancen für eineKindern echte Chancen für eineKindern echte Chancen für eineKindern echte Chancen für eineKindern echte Chancen für eine
gute Zukunft.gute Zukunft.gute Zukunft.gute Zukunft.gute Zukunft.

von links: Nicole Sammert - ÖDP, Marion Donners - Speisekammer, Martina Spieker -von links: Nicole Sammert - ÖDP, Marion Donners - Speisekammer, Martina Spieker -von links: Nicole Sammert - ÖDP, Marion Donners - Speisekammer, Martina Spieker -von links: Nicole Sammert - ÖDP, Marion Donners - Speisekammer, Martina Spieker -von links: Nicole Sammert - ÖDP, Marion Donners - Speisekammer, Martina Spieker -
Speisekammer, Barbara Rieckmann- ÖDP, Susanne Lausen - ÖDP-Fraktionsvorsitzende,Speisekammer, Barbara Rieckmann- ÖDP, Susanne Lausen - ÖDP-Fraktionsvorsitzende,Speisekammer, Barbara Rieckmann- ÖDP, Susanne Lausen - ÖDP-Fraktionsvorsitzende,Speisekammer, Barbara Rieckmann- ÖDP, Susanne Lausen - ÖDP-Fraktionsvorsitzende,Speisekammer, Barbara Rieckmann- ÖDP, Susanne Lausen - ÖDP-Fraktionsvorsitzende,
Marianne Strauß, 1. Stellvertr. BürgermeisterinMarianne Strauß, 1. Stellvertr. BürgermeisterinMarianne Strauß, 1. Stellvertr. BürgermeisterinMarianne Strauß, 1. Stellvertr. BürgermeisterinMarianne Strauß, 1. Stellvertr. Bürgermeisterin

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Die Gesamtschule Bad DriburgDie Gesamtschule Bad DriburgDie Gesamtschule Bad DriburgDie Gesamtschule Bad DriburgDie Gesamtschule Bad Driburg
steht vor einer wichtigen Ent-steht vor einer wichtigen Ent-steht vor einer wichtigen Ent-steht vor einer wichtigen Ent-steht vor einer wichtigen Ent-
scheidung für ihre Zukunft.scheidung für ihre Zukunft.scheidung für ihre Zukunft.scheidung für ihre Zukunft.scheidung für ihre Zukunft. Für
das Schuljahr 2026/2027 werden
mehr als 100 Anmeldungen für den
Jahrgang 5 benötigt. Aus diesem
Grund findet vom 6. bis zum 13.
Februar ein vorgezogenes Anmel-
deverfahren statt. Die CDU Bad
Driburg unterstützt die Mission
100+ ausdrücklich und ruft Eltern
dazu auf, dieses Bildungsangebot
vor Ort aktiv zu sichern.
Seit ihrer Gründung im Jahr 2013
hat sich die Gesamtschule erfolg-
reich entwickelt. 2022 konnten

erstmals Abiturientinnen und Abi-
turienten verabschiedet werden
- viele von ihnen ohne ursprüng-
liche Gymnasialempfehlung. Die
Schule zeigt damit eindrucksvoll,
dass sie individuelle Bildungs-
wege ermöglicht und alle alle alle alle alle Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schlüsse aus einer Handschlüsse aus einer Handschlüsse aus einer Handschlüsse aus einer Handschlüsse aus einer Hand anbie-
tet.
Der Vorsitzende des Ausschusses
für Schulen, Bildung, Kultur und
Sport Martin Hagemann betont:
„Die Gesamtschule Bad Driburg„Die Gesamtschule Bad Driburg„Die Gesamtschule Bad Driburg„Die Gesamtschule Bad Driburg„Die Gesamtschule Bad Driburg
ist ein wichtiger Baustein unse-ist ein wichtiger Baustein unse-ist ein wichtiger Baustein unse-ist ein wichtiger Baustein unse-ist ein wichtiger Baustein unse-
rer kommunalen Bildungsland-rer kommunalen Bildungsland-rer kommunalen Bildungsland-rer kommunalen Bildungsland-rer kommunalen Bildungsland-
schaft. Sie eröffnet jungen Men-schaft. Sie eröffnet jungen Men-schaft. Sie eröffnet jungen Men-schaft. Sie eröffnet jungen Men-schaft. Sie eröffnet jungen Men-

schen echte Chancen - unabhän-schen echte Chancen - unabhän-schen echte Chancen - unabhän-schen echte Chancen - unabhän-schen echte Chancen - unabhän-
gig von ihrer Empfehlung nach dergig von ihrer Empfehlung nach dergig von ihrer Empfehlung nach dergig von ihrer Empfehlung nach dergig von ihrer Empfehlung nach der
Grundschule. Deshalb bitte ichGrundschule. Deshalb bitte ichGrundschule. Deshalb bitte ichGrundschule. Deshalb bitte ichGrundschule. Deshalb bitte ich
alle Eltern: Melden Sie Ihre Kin-alle Eltern: Melden Sie Ihre Kin-alle Eltern: Melden Sie Ihre Kin-alle Eltern: Melden Sie Ihre Kin-alle Eltern: Melden Sie Ihre Kin-
der an und unterstützen Sie da-der an und unterstützen Sie da-der an und unterstützen Sie da-der an und unterstützen Sie da-der an und unterstützen Sie da-
mit die Mission 100+.“mit die Mission 100+.“mit die Mission 100+.“mit die Mission 100+.“mit die Mission 100+.“
Weitere Informationen finden El-
tern auf der Internetseite der Schu-
le unter wwwwwwwwwwwwwww.gesamtschule-bad-.gesamtschule-bad-.gesamtschule-bad-.gesamtschule-bad-.gesamtschule-bad-
driburg.dedriburg.dedriburg.dedriburg.dedriburg.de. Die CDU Bad Driburg
steht geschlossen hinter der Schul-
gemeinschaft und dem Ziel, die
Zukunft der Gesamtschule lang-
fristig zu sichern. (mh)
cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

In Bad Driburg sind ca. 170 Famili-
en bei der Speisekammer angemel-
det. Das ist eine sehr hohe Zahl, die
zeigt, dass die Bedürftigkeit in un-
serer Gesellschaft keine Rander-
scheinung ist.
Um den bedürftigen Familien eine
kleine Freude zu bereiten, hat auf
Initiative von Nicole Sammert die
ÖDP Bad Driburg mit Susanne Lau-
sen und Petra Flemming-Schmidt in
der Adventszeit fleißig Marmelade
gekocht. Das süße Ergebnis ihrer
Arbeit: 170 hübsch dekorierte Mar-
meladengläser mit schmackhafter
Lebkuchen-Beerenmarmelade und
weihnachtlicher Zimt-Orangenmar-
melade.
Am 17. Dezember um 10 Uhr waren
die ÖDP-Frauen mit ihrer Marmela-
den-Spende zur Stelle, um diese
der Chefin der Speisekammer, der
neuen 1. Stellvertr. Bürgermeiste-
rin Marianne Strauß zu übergeben.
Wie wertvoll die ehrenamtlich
geleistete Arbeit in der Driburger
Speisekammer ist, zeigen folgen-
de Zahlen: Seit 2022 gibt es etwa
170 Bedarfsgemeinschaften (vor
2022 waren es lediglich 90). Die
Anzahl der von der Speisekam-
mer betreuten Personen umfasst
rund 400 Menschen. Aus Spenden
der örtlichen Geschäfte und Su-
permärkte kann nur ein sehr klei-

ner Teil des Bedarfs gedeckt wer-
den. Der Zukauf an Lebensmitteln
für die Speisekammer ist immens.
2000€ - 2500€ werden hier mo-
natlich eingesetzt. Somit sind
Spenden für die Speisekammer
sehr wichtig.
25 ehrenamtliche Mitarbeiter*in-
nen sind für die Speisekammer im
Einsatz. Am 17. Dezember bei-

renamtlichen der Speisekammer
ist auch in Bad Driburg bitter not-
wendig.
Für die ÖDP Bad Driburg ist es
bitter, dass in einem Sozialstaat
Familien und auch ältere Men-
schen, die kaum von ihrer Rente
leben können, sich an Hilfsorga-
nisationen wie die Tafeln oder wie
hier in Bad Driburg an die Speise-

spielsweise sind
die Helfer*innen
seit 8:15 Uhr im
Einsatz, um dann
ab 13:30 Uhr die
Bedürftigen mit
Lebensmitteln zu
versorgen.
Auch die Stadt
leistet einen nicht
selbstverständli-
chen Beitrag: sie
stellt der Speise-
kammer unent-
geltlich ein Fahr-
zeug für den Trans-
port der Lebens-
mittel zur Verfü-
gung und Ange-
stellte vom Bauhof
sorgen für den Ab-
transport des Ver-
packungsmülls.
Dies alles zeigt -
die Hilfe der Eh-

kammer wenden müssen.
Wir wünschen uns und allen Bür-
gerinnen und Bürgern, dass die
vielfältigen politischen Krisen und
Machtkämpfe in der aktuellen Zeit
bald überwunden werden und die
Menschheit sich verstärkt den
existentiellen Problemen unseres
Planeten zuwenden kann.

Petra  Flemming-Schmidt
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Auf dem Parkplatz gilt
nicht automatisch
„rechts vor links“

Der Einkauf, ein kurzer Stopp
beim Baumarkt oder Supermarkt
- was gilt auf Parkplätzen eigent-
lich im Hinblick auf die Vorfahrt?
Viele verlassen sich auf die Regel
„rechts vor links“, wie sie aus
dem Straßenverkehr bekannt ist.
Tatsächlich gilt diese Regel auf
Parkplätzen nur sehr einge-
schränkt.

„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher
kkkkkeine generelle eine generelle eine generelle eine generelle eine generelle VVVVVorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregel
Die Vorfahrtsregel „rechts vor
links“ ist in der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) in § 8 Abs. 1 Satz
1 verankert und gilt an jeder Kreu-
zung oder Einmündung von Stra-
ßen ohne besondere Verkehrszei-
chen.
Der Bundesgerichtshof (BGH) hat
jedoch entschieden, dass auf öf-
fentlichen Parkplätzen grundsätz-
lich keine „Straßen“ im Sinne der
StVO vorliegen, weil dort keine
Fahrbahnen mit fließendem Ver-
kehr bestehen, sondern weit über-
wiegend Rangier- und Parkplatz-
bewegungen.
Folglich gilt „rechts vor links“ dort
nicht automatisch.

Stattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht und
KommunikationKommunikationKommunikationKommunikationKommunikation
Weil keine allgemeine Vorfahrts-
regel greift, heißt das:
Autofahrer müssen besondere
Vorsicht walten lassen und mit
unklaren Situationen rechnen.
Oft gilt die Regeln der gegensei-
tigen Rücksichtnahme (§ 1 StVO):
Wer fährt - wer rangiert? Wer

steht - wer fährt los? Ein Blick-
kontakt oder eine Handbewegung
kann helfen.
Betreiber oder Grundstücksei-
gentümer können durch Beschil-
derung oder Bodenmarkierungen
eigene Vorfahrtsregeln festlegen.
In solchen Fällen gilt dann die je-
weilige Regelung.
Wenn Sie auf einem größeren
Parkplatz, zum Beispiel eines Su-
permarkts oder eines Parkhau-
ses, unterwegs sind, gehen Sie
davon aus: Es ist keine klassische
Straße mit Regel-Kreuzung.
Fahren Sie langsam, achten Sie
auf Fußgänger, Fahrzeuge beim
Rangieren sowie auf verdeckte
Sicht-Situationen, wie zum Bei-
spiel zwischen geparkten Fahr-
zeugen.
Seien Sie bereit, anderen Autos
Vorrang zu gewähren - auch wenn
formal keine Vorfahrtsregel gilt.
Prüfen Sie, ob Hinweisschilder
oder Bodenmarkierungen auf
dem Parkplatz vorhanden sind,
die eine bestimmte Vorfahrtsre-
gel oder Fahrtrichtung vorgeben.
Auch wenn viele Autofahrer refl-
exhaft davon ausgehen, dass
„rechts vor links“ überall gilt -
auf einem Parkplatz ist diese
Vorfahrtsregel nicht automatisch
anwendbar. Wer vorausschauend
fährt und Rücksicht nimmt, kann
das Risiko von Missverständnis-
sen oder Unfällen deutlich redu-
zieren. Ein kurzer Blick und et-
was Rücksicht reichen oft, um
sicher durch den Parkplatzalltag
zu kommen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026Freitag, 16. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.01.2026 um 10 Uhr09.01.2026 um 10 Uhr09.01.2026 um 10 Uhr09.01.2026 um 10 Uhr09.01.2026 um 10 Uhr

Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser
Nachmieter Dringenberg gesuchtNachmieter Dringenberg gesuchtNachmieter Dringenberg gesuchtNachmieter Dringenberg gesuchtNachmieter Dringenberg gesucht

Schönes Reiheneckhaus 110 m² mit
Carport, 5 ZKB, KM 450,- €. Nette
Familie gesucht von Privat. Tel. 0171/
6045805

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
JungerJungerJungerJungerJunger,,,,, ortsansässiger F ortsansässiger F ortsansässiger F ortsansässiger F ortsansässiger Familienvamilienvamilienvamilienvamilienva-a-a-a-a-
terterterterter

sucht Mehrfamilienhaus oder Eigen-
tumswohnung zum Kauf. Egal in wel-
chem Zustand. Ob gepflegt, Messi-
Wohnung/HausDE oder mit Problem-
mietern. Freue mich über jedes Ange-
bot :) Tel. 0176/32652918 oder 05253/
4010505

Bustransfer Krönungsball
Für den Krönungsball am Freitag,
9. Januar, um 19 Uhr, setzt die KG
Rot Weiße Garde für die Besucher
einen Bustransfer ein.

AbfahrtAbfahrtAbfahrtAbfahrtAbfahrt
17:45 Uhr: Bushaltestelle Combi
Markt Südstadt

17:50 Uhr: Bushaltestelle Rathaus
17:55 Uhr: Bushaltestelle Vor der
Brede
18 Uhr: Bushaltestelle HEM Tank-
stelle
RückfahrtRückfahrtRückfahrtRückfahrtRückfahrt
00:30 Uhr: an die gleichen Halte-
stellen
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Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
Apotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im Facharztzentrum
Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
MARKT MARKT MARKT MARKT MARKT APOAPOAPOAPOAPOTHEKETHEKETHEKETHEKETHEKE
Marktstr. 30, 32839 Steinheim, 05233 / 95 00 10

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen, 05644/10 00

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstr. 69, 32805 Horn-Bad Meinberg, 05284/51 40

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/2 15

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/23 11

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/12 81

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/52 45

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845
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STEINHEIM
Wöbbeler Str. 64-70
32839 Steinheim
Tel.: 05233 70207 - 0
steinheim@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 10.000 M² • DIREKT AN DER B239 Weitere Infos unter 
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

Die Filiale Steinheim wurde
auf Google mit 4,9 bewertet
am 12.12.2025 | 487 Rezensionen

Gilt nur für Neuaufträge I 1) Dauertiefpreis: Nachlass ist bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Gutschein: Sie erhalten einen Einkaufsgutschein im Wert von bis zu 500 € für Ihren nächsten Einkauf in 
Ihrer Möbel Heinrich Filiale. Gilt nicht auf Werbeware. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren 
Nachlässen. 0996 3000/3001 I 3) 20% Gutschein:  Gilt auf alle Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommen Werbeware. Keine Kombination mit weiteren 
Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 0996 1045 I 4) Kostenlose Lieferung: Ab einem Lieferwert von 1000 € liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten Aufstellort, 
ausgenommen die Lieferung von reduzierten Ausstellungsstücken.

MOONLIGHT 
SHOPPING

Fr. 16.01.2026 • bis 21 Uhr geöffnet!

in Steinheim

200€
EINKAUFSGUTSCHEIN EINKAUFSGUTSCHEIN

EINKAUFSGUTSCHEIN

Ab einem Einkaufswert von 4000€ Ab einem Einkaufswert von 5000€

Ab einem Einkaufswert von 2000€ Ab einem Einkaufswert von 3000€

EINKAUFSGUTSCHEIN

3)

3) 3)

3)300€

500€400€SPAREN!
45 %Bis zu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1) 

2)

20%
4) 

Haushaltswaren  
Deko-Artikel 

Heimtextilien 
Leuchten

EINKAUFSGUTSCHEIN

NUR AM FR. 16.01.  
UND SA. 17.01.2026

 LIVE-KOCHEN 
Probieren Sie leckere 

„wärmende Suppen"

 GLÜCKSRAD 
Mitspielen, drehen 

und gewinnen!

auf Ihren Einkauf. Nur am Fr, 16.01. und Sa, 17.01.2026 auf Möbel und Küchen.

SPAREN SIE BIS ZU 500€ EXTRA
EXKLUSIV FÜR SIE:
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